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wünschen Bgm. Karl Habisch
und das gesamte Team der Marktgemeinde Arnfels

Frohe Ostern...
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Das Jahr 2024 ist noch 
sehr jung, dennoch darf ich 
über einige Projekte und 
Entwicklungen berichten, die 
für unsere Marktgemeinde 
eine besondere Bedeutung 
haben:

ÖGIG Glasfaserausbau

Es ist uns mehr als bewusst, 
wie wichtig das JA zur Glas-
faser für unsere Bürger ist. 
Immerhin ist es essenziell 
wichtig für die Menschen und 
die Wirtschaft, dass bei uns 
am Land die Voraussetzung 
für neues Arbeiten, aber auch 
technische Neuheiten rund 
um Freizeit und Wohnen für 
die nächsten Jahrzehnte 
geschaffen werden. Die Firma 
Swietelsky startet im April 
mit den Verlegearbeiten 
des ultraschnellen öFIBER-
Netzes. Rund 10.000 Meter 
Glasfaser-Kabel werden im 
südsteirischen Arnfels ver-

legt. Unsere Gemeinde ist 
eine von 50, die 2024 mit 
„Öfiber“ ausgebaut werden. 
Die moderne Glasfaser wird 
privatwirtschaftlich durch die 
öGIG – eine 100% Tochter 
der Allianz-Versicherungs-
gruppe – finanziert. Somit ist 
garantiert, dass im Sommer 
bereits die ersten Haushalte 
ultraschnell surfen werden 
können. 

Für Unentschlossene gibt es 
noch die Möglichkeit sich bis 
Baubeginn anzumelden und 
nicht nur den vorteilhaften 
Anschlusspreis zu nutzen, 
sondern um auch die eigene 
Immobilie aufzuwerten. 

Örtliches 
Entwicklungskonzept und 
Flächenwidmungsplan 4.0

Das neu erstellte „Örtliche 
Entwicklungskonzept 4.0“ 
(Verordnungsteil mit Ent-

wicklungsplan und Erläu-
terungsbericht GZ: 79/23, 
Datum: 06/12/2023), sowie 
der „Entwurf des Flächenwid-
mungsplanes 4.0“ (Wortlaut 
und Erläuterungsbericht, 
der Flächenwidmungsplan, 
sowie der Bebauungsplan-
zonierungsplan) liegt in der 
Zeit von 15. Jänner 2024 bis 
22. März 2024 während der 
Amtsstunden zur Einsicht-
nahme auf. Eine Einsicht-
nahme in die Unterlagen 
unter www.arch-krasser.at/
docLoad:ArnfelsRev sowie 
auf der eigenen Homepage 
unter www.arnfels.gv.at ist 
ebenso möglich.

Innerhalb der Auflagefrist 
kann jedes Gemeindemit-
glied sowie jede physische 
und juristische Person, die 
ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, 
schriftliche Einwendungen, 
die eine Begründung enthal-

ten müssen, beim Marktge-
meindeamt Arnfels bekannt 
geben. 

Am 15. Februar wurde das 
örtliche Entwicklungskon-
zept bei einer öffentlichen 
Versammlung in der Grenz-
landsportstätte vorgestellt. 
Es ist mir ein Bedürfnis, die 
Bürger in ihren Anliegen zu 
unterstützen. Am 8. März hat 
man die Möglichkeit, einen 
Beratungstermin bei unse-
ren Raumplaner DI Andreas 
Krasser im Gemeindeamt 
wahrzunehmen. Um Anmel-
dung wird gebeten. 

Investition in unsere 
Kinder ist Investition in 
unsere Zukunft 

Wie jeder weiß sind unsere 
Kinder die Zukunft jeder 
Gemeinde, daher ist es 
uns wichtig, den Kindern 
vom Start weg die beste 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!

Bgm.
Karl Habisch

Betreuung bieten zu kön-
nen. Wie angekündigt haben 
wir zu Schulbeginn unsere 
Kinderkrippengruppe mit 
acht Kindern gestartet und 
sind froh über die geglückte 
Angebotserweiterung in der 
Kinderbetreuung. Vor dem 
Start wurde ein neuer Garde-
robenraum für die Kleinsten 
geschaffen. Doch damit 
ist es noch nicht getan. In 
den weiteren Umbau der 
Kinderkrippe werden noch 
ca. 250.000 Euro investiert. 
Um jedoch den regulären 
Betrieb nicht zu stören, wird 
der Umbau in den nächsten 
Sommerferien vonstatten-
gehen. 

Wohl und bestens unter-
gebracht fühlen sich die 
kleinen Leute aber bereits 
jetzt schon. Sind es neben 
räumlichen Gegebenheiten 
doch die handelnden Per-

sonen, die im Kindergarten 
und der Kinderkrippe Arnfels 
mit Liebe zum Beruf beste 
pädagogische Arbeit leisten. 

Kipper 

Nach 28-jähriger Nutzung 
war der technische Zustand 
des Kippers für unseren Ge-
meindetraktor dermaßen 
schlecht, dass die Verkehrs- 
und Arbeitssicherheit nicht 
mehr gegeben waren. Daher 
war eine Neuanschaffung 
unbedingt notwendig. Es 
wurde ein neuer Kipper 

der Marke „Farmtech“ mit 
einer Gesamtnutzlast von 
15 t zum Preis von 21.000 
Euro angeschafft. Ein herzli-
ches Dankeschön unserem 
Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler für die 
Finanzierung der halben 
Anschaffungskosten!

HBI Manuel Kribernegg 
neuer Kommandant der 
FF Arnfels

Die Mannschaft der FF 
Arnfels hat bei der Wehr-
versammlung am 6. Jänner 

2024 ihren Feuerwehrkam-
meraden Manuel Kribernegg 
zum neuen Kommandanten 
der FF Arnfels gewählt. 

Diese Wahl war notwendig, 
da Ing. Günter Kainz die 
Kommandantenfunktion 
nach 17-jähriger Tätigkeit 
als Hauptbrandinspektor 
zurückgelegt hat.

Ich bedanke mich sehr 
herzlich bei Ing. Günter 
Kainz für die gute Zusam-
menarbeit und wünsche 
Manuel Kribernegg für die 
neue Aufgabe viel Erfolg 
und Freude!
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Ihr Bürgermeister

Karl Habisch

8454 Arnfels, Kirchplatz 45,     03455/20 700     office@fskn.at
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Eine bemerkenswerte, seit 
vielen Jahren bestehende  
Zusammenarbeit und Partner-
schaft zwischen den Schulen 
in Arnfels und Sentilj führte 
am 19. Dezember 2023 zu 
einem wunderschönen 
gemeinsamen Konzert ins 
benachbarte Slowenien.

Neben Lehrern und mit-
gereisten Eltern wurden 
die Schüler auch von Dir. 
Herbert Kriebernegg und 
Europa-Gemeinderat und 
Vizebürgermeister Robert 
Hirsch begleitet. Das Konzert 
war nicht nur ein musikali-
sches Ereignis, sondern auch 
eine Gelegenheit, die enge 
Partnerschaft zwischen den 

Schulen Arnfels und Sentilj 
zu feiern. Vizebürgermeis-
ter Robert Hirsch hielt eine 
berührende Ansprache, die 
sowohl auf Deutsch als auch 
auf Slowenisch gehalten 
wurde, um die Verbundenheit 
und den Respekt zwischen 
den beiden Kulturen zu 
symbolisieren.

Die Veranstaltung lockte 
viele Besucher an, die 
sich von den musikalischen 
Darbietungen der Schüler 
inspirieren ließen. Neben 
dem Konzert bot sich den 
Teilnehmern die Gelegen-
heit zum Austausch und zur 
Pflege von Beziehungen 
über die Grenzen hinweg. 

EU-Gemeinderat

Die Europawahl am 9.Juni 
2024 ist eine wichtige Ge-
legenheit, unsere Stimme 
für die Zukunft Europas 
zu erheben. Hier sind 
einige Gründe, warum 
es entscheidend ist, an 
dieser Wahl teilzuneh-
men und die Vorteile der 
EU-Mitgliedschaft für die 
Jugend, die Arbeitneh-
mer und die Wirtschaft 
im Grenzbereich zu Slo-
wenien zu nutzen:
• Frieden und Stabilität- 

Die EU hat seit ihrer 
Gründung dazu bei-
getragen, Frieden und 
Stabilität in Europa zu 
fördern. Ihre Mitglied-
schaft gewährleistet 
Sicherheit und Zusam-
menarbeit in unserer 
Region.

• Wirtschaftliche Chan-
cen-Als Mitglied der EU 
haben wir Zugang zum 
größten Binnenmarkt 
der Welt. Dies eröffnet 
zahlreiche wirtschaftli-
che Möglichkeiten für 
Unternehmen und 
Arbeitnehmer, insbe-
sondere im grenzüber-
schreitenden Handel 
mit Slowenien.

• Freizügigkeit und 
Austausch-Die EU ga-
rantiert die Freizügigkeit 
von Personen, Waren, 
Dienstleistungen und 
Kapital. Dies bedeutet 
mehr Möglichkeiten für 
Menschen, im Ausland 
zu studieren, zu arbeiten 
und neue Erfahrungen 
zu sammeln.

• Förderung der Zu-
sammenarbeit-Durch 

Programme wie Inter-
reg fördert die EU die 
Zusammenarbeit zwi-
schen Grenzregionen. 
Dies bringt nicht nur 
wirtschaftliche Vorteile, 
sondern stärkt auch 
den kulturellen Aus-
tausch und die soziale 
Integration.

• Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit-Die EU 
setzt sich für den Um-
weltschutz und nach-
haltige Entwicklung ein. 
Durch Umweltstandards 
und Förderprogramme 
trägt sie dazu bei, un-
sere natürlichen Res-
sourcen zu schützen 
und die Lebensqualität 
in unserer Region zu 
verbessern.

Nutzen wir unsere Stim-
me, um die Zukunft 
Europas mitzugestal-
ten und die Vorteile der 
EU-Mitgliedschaft für uns 
alle zu sichern.

Jede Stimme zählt !

VzBgm. Robert Hirsch,
EU-Gemeinderat der 

Marktgemeinde Arnfels

Schulpartnerschaft Arnfels-Sentilj
Musik & Gesang verbindet Schüler über Grenzen hinweg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Am 17. Dezember 2023 fand 
das vierte Treffen der EU-
Damenfreundschaft in der 
idyllischen Gemeinde Muta 
im Drautal statt. Organisiert 
wurde dieses inspirierende 
Ereignis von den engagierten 
Frauen Birgit Hirsch aus Arn-
fels und Anja Vasiljevic aus 
Muta. Die Veranstaltungen 
der EU-Damenfreundschaft 
zielen darauf ab, die grenz-
überschreitende Freund-
schaft und Zusammenar-
beit weiter zu stärken. Das 
Treffen begann mit einem 

herzlichen Empfang im 
neuen Gemeindeamt in 
Muta, wo die Gastgeberin 
Bürgermeisterin Angela Mrak, 
die Damen begrüßte. Im 
Anschluss hatten die Teilneh-
merinnen die Gelegenheit, 
das moderne Gemeindeamt 
zu besichtigen und dabei 
Informationen über Muta 
und  ihre kulturellen Schätze 
zu erhalten. Ein Höhepunkt 
des Tages war der Besuch 
des Schmiedekunst- und 
Feuerwehrmuseums, wo 
die Damen einen Einblick 

in die reiche Geschichte 
und Traditionen der Regi-
on erhielten. Die Führung 
durch das Museum bot nicht 
nur interessante Einblicke, 
sondern förderte auch den 
interkulturellen Austausch un-
ter den Teilnehmerinnen. Der 
Tag fand seinen krönenden 
Abschluss beim Besuch des 
Weihnachtsmarktes, wo die 
Besucherinnen inmitten einer 
bezaubernden Atmosphäre 
und bei strahlendem Wetter 
lokale Köstlichkeiten und 
Handwerkskunst genießen 

konnten. Die tolle Stimmung 
und das harmonische Mit-
einander unterstrichen den 
Erfolg des Treffens.

Mit Vorfreude blicken die 
Damen bereits auf das 
kommende, fünfte Treffen 
am 13. April 2024 in Arnfels. 
Die EU-Damenfreundschaft 
beweist damit erneut ihre 
Bedeutung als Plattform 
für kulturellen Austausch, 
Freundschaft und Zusam-
menarbeit über Grenzen 
hinweg.

Schwimmbad - Dampfbad - Sauna - Whirlpool

office@pool-and-fun.at

Markus Reinecker
A-8454 Arnfels          Zollhausstraße  225
Tel.: +43 3455 20728 Fax: +43 3455 20738

Beratung - Planung - Montage - Service - Zubehör

Pool & Fun
Reinecker GmbH

Bädertechnik

www.pool-and-fun.at
www.pool-and-fun.at

Massiv Skimmerbecken 8m x 4m
mit Ecktreppe und Baumeisterarbeiten

statt € 37.250.- jetzt € 32.500.- inkl. MwSt.

Massiv Überlaufrinnenbecken 8m x 4m
mit Ecktreppe und Baumeisterarbeiten

statt € 52.250.- jetzt € 47.500.- inkl. MwSt.

EU-Damenfreundschaft stärkt Bindungen -
4. Treffen in Muta ein toller Erfolg

KO
M

M
UN

AL
ES

KOM
M

UNALES



6 ArnfelsAktuell 7ArnfelsAktuell

Poolbesitzer aufgepasst: Sie werden gebeten, Poolfüllungen von  
Montag bis Freitag von 7 bis 15 Uhr telefonisch bei den 
Außendienstmitarbeitern 
Rupert Schwab-Habith (0664/5346579) oder
Manuel Kribernegg (0664/88903389) im Vorhinein zu melden.
Sämtliche Pools müssen über die Hausleitung befüllt werden.
Ein Befüllen über das Hydrantennetz wird nicht mehr geduldet. Vielen Dank!
Ihre Wassermeister Rupert Schwab-Habith u. Manuel Kribernegg

Pool-Füllungen bitte anmelden!

In der Südsteiermark gibt 
es einige Organisationen, 
die sich mit Natur- und Um-
weltschutz beschäftigen. 

Mit dem „Grünen Tisch“ hat 
Bezirksjägermeister Wolfgang 
Neubauer in Zusammenarbeit 
mit dem Naturpark Südstei-
ermark eine Vernetzungs-
plattform geschaffen, in der 
sich Experten regelmäßig 
zu Themen rund um den 
Schutz und den Erhalt der 
Natur- und Kulturlandschaft 
in der Region austauschen. 

Die Gelegenheit namhafte 
Vertreter der Landwirtschafts-
kammer, der Jägerschaft, 
der Berg- und Naturwacht, 
der Fischerei oder des stei-

rischen Naturschutzes, um 
einen Tisch für ein paar 
Stunden zu versammeln 
ergibt sich nicht alle Tage 

und bietet die Gelegenheit 
gemeinsame Herausforde-
rungen und gemeinsame 
zukünftige Aktivitäten für 
die Weiterentwicklung der 
Kulturlandschaft zu planen. 

Beim letzten Treffen Mitte 
September 2023 stand das 
Ökosystem Gewässer im 
Mittelpunkt. Gestartet wurde 
mit einem kurzen theore-
tischen Input zu Gewäs-
serschutz und Wasserbau 
vom Sulm-Wassermeister 
Johann Jaunegg der Bau-
bezirksleitung Südweststei-
ermark. Im Anschluss fand 
eine Exkursion mit Günter 
Parthl, Ingenieur für ange-
wandte Gewässerökologie, 
zur renaturierten Sulm in 
der Naturparkgemeinde 

Gleinstätten statt. Durch 
die Renaturierung gelang 
eine Wiederherstellung des 
ursprünglichen Lebensraums 
mit positiven Auswirkungen 
auf die Artenvielfalt von 
Pflanzen und Tieren. 

Die rege Diskussion im 
Anschluss spannte einen 
weiten Themenbogen über 
den Hochwasserschutz bis 
zum Artenschutz und bestä-
tigte das große Interesse am 
gegenseitigen Austausch im 
Naturpark Südsteiermark.

Im Rahmen des Projekts „Re-
gionale Wildgehölzvermeh-
rung“ wurden im Naturpark 
Südsteiermark mit Hilfe von 
Freiwilligen verschiedenste 
regionale, wildwachsende 
Wildgehölze beerntet und 
daraus in Zusammenarbeit 
mit der RGV (Regionale 
Gehölzvermehrung) neue 
Pflanzen aufgezogen.

Diese ersten Sträucher 
wurden unter anderem 
nun an die Bevölkerung 
beim „Heckentag“ am 4. 
November 2023 am Grot-
tenhof ausgegeben.

Außerdem gab es unter-
schiedliche Hecken-Pakete, 
z.B. eine Bienen-Hecke, oder 
eine Schmetterlings-Hecke, 
die in ihrer Artzusammenset-
zung genau auf die Bedürf-
nisse unserer heimischen 
Insekten abgestimmt sind. 
Eine Sichtschutz-Hecke und 
eine Klima-Hecke waren 
auch mit dabei.
Großes Interesse herrschte 
auch bei den Heckenwande-
rungen mit Klaus Wanninger 
von der RGV (Verein Regi-
onale Gehölzvermehrung) 
entlang der Lassnitz. Dabei 
konnten die Besucher allerlei 
Wissenswertes zu unseren 

heimischen Sträuchern und 
deren Wert für unsere Wild-
tiere und Insekten erfahren.

Bürgermeister Reinhold 
Höflchner, Obmann des 
Naturparks Südsteiermark, 
zeigte sich sehr erfreut, 
dass die Bevölkerung ein 
so großes Interesse daran 
hat, selbst etwas für den 
Natur- und Umweltschutz 
beizutragen.

Auch Josef Fischer, Bür-
germeister von Kitzeck im 
Sausal kam vorbei und hol-
te Hecken für den neuen 
Spielplatz in Neurath ab. 
Mit der nun dort befindli-
chen Klimahecke können 
die Kinder spielerisch die 
zehn natürlichen Jahreszeiten 
ablesen und so etwas über 

unser Klima erfahren. (Wie 
so eine Klimahecke genau 
funktioniert, erfahren Sie 
hier.)

Ein großer Dank gilt auch 
den mitwirkenden Vereinen. 
Vertreter der Steiermärki-
schen Berg- und Naturwacht 
– Ortseinsatzstelle Leibnitz, 
des Bienenzuchtvereins 
Leibnitz und Umgebung 
und des Vereins “Natur-
stark.jetzt” rundeten das 
Angebot ab. Nistkästen für 
Vögel und Fledermäuse, 
köstliche Marmeladen, Honig 
und allerlei Wissenswertes 
rund um die Hecke waren 
mit dabei.
Buschenschank Fröhlich 
sorgte mit Punsch und 
Glühwein für das leibliche 
Wohl der Besucher.

Netzwerktreffen: GRÜNER TISCH Naturpark Südsteiermark

Grüner Tisch mit Bezirksjägermeister Bgm. Wolfgang Neubauer, LWK Obmann Bgm. Christoph Zirngast, Bgm. 
Rudolf Stiendl und Vertreter des Naturpark Südsteiermark

Reger Andrang beim ersten Heckentag 
des Naturparks Südsteiermark
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Die Naturschutzgebiete im 
Naturpark Südsteiermark 
sind besonders wertvolle 
Rückzugsorte für die Tier- 
und Pflanzenwelt. Leider 
breiten sich gebietsfremde 
Pflanzen, sogenannte in-
vasive Neophyten, auch in 
diesen rasant aus, da sie oft 
konkurrenzstärker als unse-
re heimischen Arten sind. 

Invasive Neophyten wie das 
Springkraut, Ambrosia oder 
die Riesen-Goldrute prägen 
immer augenscheinlicher die 
Natur- und Kulturlandschaft 
und stellen die Landwirtschaft 
und den Naturschutz vor 
große Herausforderungen. 
Anstrengungen diese Arten 
wieder komplett loszuwer-
den sind wohl hoffnungslos, 
deshalb braucht es vor allem 
zum Schutz von gefährdeten 
heimischen Arten speziel-
le Pflegemaßnahmen. Der 

Naturpark Südsteiermark 
ist sich dieser Problematik 
bewusst und versucht in den 
nächsten Jahren über eine 
Projektförderung durch den 
Biodiversitätsfonds in drei 
heimischen Schutzgebieten 
Bewährtes in diesem Kampf 
einzusetzen und Neues 
auszuprobieren. 

Klimaschutzministerin Le-
onore Gewessler hat über 
ihr Ressort diese Förderung 
für Naturschutzprojekte in 
ganz Österreich ins Leben 
gerufen und erklärt bei der 

Projektpräsentation im Na-
turparkzentrum Grottenhof: 
„Die Naturparke Österreichs 
gehören zu den Juwelen der 
heimischen Biodiversität. 
Über den Biodiversitätsfonds 
haben wir hier eine Mög-
lichkeit geschaffen, dass 
in allen Schutzgebieten 
notwendige und so wich-
tige Maßnahmen wie die 

Bekämpfung gebietsfrem-
der Pflanzen finanziert und 
umgesetzt werden können.“ 
Im konkreten Fall kooperiert 
der Naturpark mit Raphael 
Narrath und seinem Team 
der Berg- und Naturwacht 
Leibnitz, die im Gelände die 
aufwendigen Mäharbeiten 
der Neophytenbestände 
durchführen.

Neophytenmanagement im Naturpark Südsteiermark
Der WelschLauf verspricht 
wieder ein unvergessliches 
Laufabenteuer durch die 
atemberaubend schöne 
Südsteiermark zu werden. Mit 
dem Marathonstart in Wies, 
dem Halbmarathonstart in 
Leutschach und dem Vier-
telmarathon- sowie Nordic 
Walking-Start beim Buschen-
schank Repolusk direkt an 
der Südsteirischen Weinstra-
ße (Glanz 41/Gamlitz) bieten 
wir für alle Laufbegeisterten 
die perfekte Distanz.

Wie die Zeit vergeht, die-
ses Jahr starten wir bereits 
den 29. WelschLauf! Das 
ist eine ganze Menge an 
Laufschritten, die von 
den Teilnehmern bereits 
zurückgelegt wurde, und 
auch heuer werden wieder 
viele dazukommen. Aber 
das ist noch nicht alles! 

Aufregend wird die brand-
neue Marathonstaffel für 
zwei Teilnehmer: Ja, richtig 
gehört, zwei Laufbegeisterte 
teilen sich die Strecke mit 
einer Staffelübergabe in 
Eichberg-Trautenburg bei 
der Hofstätter Kreuzung. Und 
das ist nicht nur neu, son-
dern auch eine Testversion 
für maximal 30 Staffeln, die 
bereits einen Vorgeschmack 
auf den Jubiläumslauf im 
Mai 2025 gibt. Dort wird der 
WelschLauf nämlich zum 
30. Mal stattfinden, und wir 
planen jetzt schon, diesen 
Lauf zu einem noch größeren 
Spektakel zu machen! Auch 
der Welschi Sparefroh Lauf 
steht in den Startlöchern, 
ein Event für die jungen, 
dynamischen Läufer von 
morgen. Egal ob winzig oder 
schon etwas größer, ob flot-
ter Läufer oder zukünftiger 

Walker, hier steht der Spaß 
im Vordergrund! Die Strecke 
ist extra so gestaltet, dass 
selbst die Kleinsten (ab ca. 
vier Jahren) mitrennen kön-
nen. Und was erwartet die 
jungen Champions nach dem 
Zieleinlauf? Natürlich eine 
Medaille und ein supercooles 
T-Shirt - ein Must-Have in 
jedem Kinder-Kleiderschrank!

Aber halt, bevor die Lauf-
schuhe ihre Reise antre-
ten, steigt am Freitag, den 
3. Mai, das Startfest in der 
WelschGemeinde Arnfels. 
Mit Musik, kulinarische 
Köstlichkeiten und einem 
Welschi Sparefroh Lauf. Hier 
könnt ihr in aller Ruhe eure 
Startnummer abholen und 
euch bei guter Musik und 
feinem Essen schon mal 
auf den großen Lauf-Tag 
am Samstag einstimmen.

Erlebt die einzigartige Stim-
mung, spürt das Lauffeeling 
von Wies nach Ehrenhausen 
und genießt die atemberau-
bende Landschaft der Süd-
steiermark. Der WelschLauf 
2024 verspricht nicht nur ein 
Laufabenteuer, sondern vor 
allem auch ein Lächeln im 
Gesicht, wenn man mit seiner 
persönlichen Bestzeit das 
Ziel in Ehrenhausen erreicht.  
Seid dabei und macht mit 
uns den WelschLauf zu DEM 
Highlight des Laufjahres! 

Weitere Informationen und die 
Anmeldemöglichkeit findet 
ihr unter www.welschlauf.at. 
Bereit für das Laufspektakel? 
Lasst uns die (Lauf-)Spiele 
beginnen!

29.
WelschLauf
3.- 4. Mai 24

welschlauf.com

von Wies nach
Ehrenhausen
Startfest in Arnfels

#visitsuedsteiermark

Los geht es in Arnfels mit 

Startfest und Welschi-Sparefroh-Lauf

am Fr, 3.Mai... Startfest: 3. Mai
ARNFELS

Laufschuhe anziehen uns los geht`s!
WelschLauf – das besondere Laufevent am 3. und 4. Mai 2024
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gemeinsam besser leben

Jetzt
beraten
lassen.Thomas Werdnig

Kundenberater  
Deutschlandsberg
Mobil: +43 664 14 217 11
 
Mst. Patrick Pronegg
GeneralAgent
Mobil: +43 664 48 217 35
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Bestens beraten vor Ort!
Ein starkes Team in Ihrer Region

Kontaktfliese_Pronegg_Werding_177x135.indd   1 16.02.24   13:38
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Für die Kinder zwischen 
eineinhalb und vier Jahren 
stand nicht nur Spaß und 
Bewegung im Vordergrund, 
sondern vor allem das Mit-
einander. Die Kinder und 
Eltern hatten die Möglichkeit 
sich an den verschiedenen 
Stationen durchzuhandeln 
und ihr sportliches Geschick 

unter Beweis zu stellen.  
Es waren tolle Begegnun-
gen, es entstanden neue 
Freundschaften und die 
Erwachsenen konnten sich 
untereinander austauschen. 

Wir hoffen wieder auf viele 
Anmeldungen im nächsten 
Kurs. 

Erstes Eltern-Kind-Turnen in 
Arnfels erfolgreich abgeschlossen
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Danke für Ihre Unterstützung
Die Marktgemeinde Arnfels bedankt sich herzlich bei allen, die durch einen freiwilligen Druckkostenbeitrag die 
Finanzierung der Gemeindezeitung unterstützen. Hier namentlich angeführt sind jene, deren Spenden seit der 
letzten Ausgabe bis 22. Februar 2024 am Konto eingelangt sind - später erfolgte Überweisungen werden in der 
nächsten Ausgabe veröffentlicht. Dankeschön für Ihre Bereitschaft, der Redaktion auf diese Weise zu zeigen, dass 
Ihnen die Gemeindezeitung gefällt.

Maltschach
Gertrude Michelitsch
Konrad Michelitsch
Josef Schlager
Helga Legat
Thomas Adolph
Theresia Müller
Franz & Maria Robnik
Gerhard Marx 

Umgebung
Maria Zitz
Ing. Robert Loinig
Friedrich Habisch
Friedrich Pronegg
Christian & Christina Prassnik
Markus & Margaretha Kremser
Heidemarie Kuknat
Erna Stübler
Erich & Rosa Prassnik
Walter Zitz
Franz & Erna Haring
Johann Nedok
Karl & Aloisia Habisch
Irmgard Pöllmann
Gottfried & Annemarie 

Truschnegg
Herbert & Anna Reiterer
Rudolf Stroppa 
Johann & Miriam Stoff
Helmut Dedek
Josef Ploschnik
Karin Gaig
Alois Poglonik
Markus Klemen
Franz Petrun
Gudrun Rausch-Schott
Charlotte Glaser
Franz Nebel
Richard & Ines Müller
Hubert, Maria & Katharina

Arnfels
Elisabeth Kürbisch
Walter & Karoline Hofpgartner
Sergej Parchomovskij
Hans & Hannelore Langeder
Hermann FRANZ
Martha Eckrieder
Juliana Zöhrer
Heinz & Ursula Wolf
Anneliese Bertolin
Gertrude Semmernegg
Ing. Josef Karner
Andreas Lanzl 
Alois Lückl 
Franz Schwab
Ing. Horst Astner
Hermine Leitner
Herbert & Ursula Kriebernegg
Irmgard Melinz
August & Brigitte Müller
Ewald Laber
Johann & Margarethe Funk
Walter & Maria Suppan
Johann & Erika Held
Franz & Amalia Vezonik
Ing. Siegfried Held
Alfred Eberl
Hermann & Margit Teissel
Anna Menhard
Ludmilla Jammernegg
Dipl.-Ing. Gerd Poltnigg
Elisabeth & Friedrich Reiter
Willibald Pachernik
Helene Scharmer
Rosemarie Strametz
Mag. Silvia Prangl
Werner Loinig
Friederike Kosel
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SpENdEN

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von 

ARNFELS AKTUELL 
ist Donnerstag, 7. Juni 2024
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GRATULATIONEN • GEbURTEN • EhRUNGEN

Gertrude Kocher
70

Margit Teissel

Dominik Wolf hat die 
LAP Kraftfahrzeugtechniker mit 

Auszeichnung bestanden

Manuel Kribernegg hat die 
Kommandantenprüfung an der 

Feuerwehr- u. Zivilschutzschule 
mit sehr gutem Erfolg bestanden

Volker Obermayr wurde vom 
Branchenmagazin „Österreichs 

Journalist:in“ zum Wirtschaftsre-
dakteur des Jahres 2023 gewählt.

Johann Macher
7060

Anton Reicher
80

Karoline Petschovnik
70

Daniel & Bianca Kremser Julia & Michael HatzlRobert Pressnitz-Krenn &
Heike Krenn

Thomas Habisch, 
Master of Science 

in Engineering (MSc) 
an der FH Joanneum Kapfenberg
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Gabi und Franz planen einen gemeinsamen
Ausflug. Sie suchen sich den passenden

regioMOBIL Haltepunkt auf der Karte.

Gschichtl’n aus der
Südweststeiermark

Zuerst geht’s noch ins Ortszentrum
zum Nahversorger, um eine Jause

für den Ausflug zu kaufen.

Buch’ auch du deine
Fahrt einfach unter

050 16 17 18
oder online

buchung.regiomobil.st
Eine Haltepunktkarte

gibt’s in deiner
Gemeinde oder unter
www.regiomobil.st 

Ich nehm’ dir
das gerne ab!

Das ist ein
schöner Tag! Das
sollten wir öfter

machen!

Kann ich bitte noch eine
Visitenkarte haben? Wir

rufen beim nächsten Mal
wieder rechtzeitig an.

Teil 2

Gabi und Franz genießen ein
gemütliches Picknick im Park, danach
geht’s mit regioMOBIL wieder heim. 

Danke, Sigi!

Gabi plant schon den nächsten
Ausflug mit regioMOBIL in

der Südweststeiermark.

Luisa Habisch-Zaff
Eltern: Sabine Zaff & 

 Christoph Habisch
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Tierärzte
Tierärztenotdienst (0316) 61118

Praxisgemeinschaft 
Dr. Schwarz/Mag. Lechner (03455) 8080 

Therapeuten
Felix Jauk, Physiotherapie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Lisa Jauk, Craniosacrale Energiearbeit
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Jessica Poschauko-Schlager, Shiatsu-Praxis
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0680) 1426242

Zahnarzt
Dr. Wolfgang Skalnik, 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Remschniggstraße 142a, 8454 Arnfels 
Tel. (03455) 542
Mo 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Di, Fr 8 bis 12 Uhr 
Mi, Do 15 bis 18 Uhr

Bestatter
Sollten Sterbefälle in der Nacht eintreten, so 
kann gerne Bestatter Harald Preßnitz unter der 
Rufnummer 0664 / 350 27 21 kontaktiert wer-
den. Er wird sich mit dem diensthabenden Arzt 
in Verbindung setzen.

Marktgemeindeamt Arnfels
A-8454 Arnfels, Hauptplatz 163 
Tel. +43 (0)3455 6688 
gde@arnfels.gv.at
Mo, Mi, Do 8-12 Uhr 
Fr 8-14 Uhr

Stefan Poschauko
Tel. 03455 6688-0, poschauko@arnfels.gv.at
Michaela Repolusk 
Tel. 03455 6688-0, repolusk@arnfels.gv.at
Carina Resch 
Tel. 03455 6688-0, resch@arnfels.gv.at
Stefanie Truchses 
Tel. 03455 6688-0, truchses@arnfels.gv.at

Notrufe
FEUERWEHR 122 
POLIZEI 133 
RETTUNG 144

Örtliche Institutionen
FF Arnfels
HBI Manuel Kribernegg (0664) 88903389 
OBI Dietmar Kosel (0664) 6112058

FF Maltschach
ABI DI Friedrich Legat (0664) 88126000 
OBI Philipp Marx (0664) 2376861 
HBIaD Josef Schwab-Habith (0664) 2507999

Polizeiinspektion Leutschach (059) 1336172
Rotes Kreuz Arnfels 14844

wichtige Telefonnummern
Gesundheitstelefon 1450 
24 Std. Apothekenruf 1455 
Vergiftungszentrale (01) 4064343 
Steir. Zivilschutzverband (0316) 877-3505 
Pflegedrehscheibe 
des Landes Steiermark 0316/877 7476

Ärzte
Dr. Bernd Eissner, 
Arzt für Allgemeinmedizin 
und Facharzt für Frauenheilkunde
Hexenwaldweg 221, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 20400
Mo 8 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Di-Do 8 bis 12 Uhr 
Fr 16 bis 18 Uhr

Dr. Harald Brunner-Komminoth, 
Facharzt für Kardiologie u. Innere Medizin
Hauptplatz 16/6, 8454 Arnfels 
Tel. (0660) 6176178 
hgj.brunner@gmail.com

Dr. Florian Spreitzhofer, 
Arzt für Allgemeinmedizin und 
Facharzt für Urologie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 6464
Mo, Mi, Fr 8 bis 12 Uhr (mit Blutabnahmen) 
Di, Do 14 bis 18 Uhr

Dr. Andreas Haidmayer, 
Facharzt für Rheumatologie u. Innere Medizin 
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
www.rheuma-haidmayer.at
Termine über die Ordination Dr. Spreitzhofer 
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Die Stmk. Berg und Natur-
wacht ist eine Körperschaft 
öffentlichen Rechtes, welche 
die Behörde bei der Vollzie-
hung landesgesetzlicher 
Vorschriften des Natur-und 
Landschaftsschutzes un-
terstützt.

Nach einer Zeit als Anwärter 
ist man nach Ablegung einer 
Prüfung an der BH Leibnitz 
ein Berg- und Naturwächter 
(BuNW). Es werden auch 
sehr viele Kurse und Aus-
bildungen im Bereich Natur 
und Umwelt angeboten und 
diese werden auch sehr ger-
ne von uns angenommen.

Die Technik schreitet immer 
mehr voran. In vielen Dingen 
ist das natürlich gut, aber 
manchmal ist es gerade 
die Natur und Tierwelt, die 
darunter zu leiden hat. Man 
bedenkt nur die Müllberge, 
die entstehen, weil sehr vieles 
in Plastik verpackt ist. Wenn 
dieser Müll dann auch noch 
achtlos in der Natur entsorgt 
wird, dann hat das nachhaltig 
schlechte Konsequenzen 
für viele Lebewesen, dazu 
zählt auch der Mensch.

Aber nicht nur das Entfernen 
von Müll liegt in unserem 
Aufgabenbereich, auch 
die Gewässeraufsicht, 
Ameisenhege, Amphibien-
schutz, Pflege von Biotopen, 

Eindämmung invasiver 
Neophyten, Pflege von 
Kulturgütern, Überwachung 
von Landschaftsschutzge-
bieten, Überwachung von 
Naturschutzgebieten und 
geschützten Landschafts-
teilen. Dies alles und noch 
vieles mehr liegt in unserem 
Aufgabenbereich. Unser 
Motto ist: „Natur- und Um-
weltschutz durch Aufklären-
Pflegen-Überwachen“.

Die Berg- und Naturwacht-
Ortsstelle St. Johann im 
Saggautal betreut mit ihren 
ehrenamtlichen Mitgliedern 
noch  fünf weitere Gemein-
den. Es sind dies die Ge-
meinden  Arnfels-Oberhaag-
Großklein-Gleinstätten-St.
Andrä-Höch.Unser Vorhaben 
für das heurige Jahr wird 
sein, sobald es die Witte-
rung zulässt, dass wir die 
Bachufer, die durch dieses 

Jahrhunderthochwasser sehr 
verunreinigt wurden, säubern. 
Auch wird es das Angebot 
für Nistkästenbau in Schulen 
und Kindergärten in diesen 
Gemeinden wieder geben. 

Wir sind allen diesen Ge-
meinden dankbar, wenn es 
eine finanzielle Unterstützung 
für uns gibt, so können wir  
zum Beispiel bei der Aktion 
Saubere Steiermark bzw. 
Steirischer Frühjahrsputz  
unseren fleißigen Helfern 
immer wieder auch eine 
kleine Anerkennung bieten, 
indem eine kleine Jause zur 
Verfügung gestellt wird. Ein 
herzliches Danke an alle 
Gemeindevertreter, die dafür 
ein offenes Ohr haben.

Im Jahr 2024 hat es auch 
wieder Neuwahlen in unserer 
Ortsstelle gegeben (siehe 
Infobox).

bERG - UNd NATURw
AchT

Berg- & Naturwacht: Was bedeutet das?

Ortsstelle St. Johann im 
Saggautal:

•	Ortseinsatzleiter:	
Alfred	Hermann,	
St.Johann	.	i.S.

•	Ortseinsatzleiter-
Stellvertreter	
Karl	Ehmann,	Oberhaag

•	Kassier:	
Gottfried	Truschnegg,	
Arnfels

•	Kassierstellvertreter:	
Sabine	Mischinger,	
Großklein

•	Rechnungsprüfer:	
Andreas	Binder,	
St.Johann	i.	S.

•	Schriftführer:	
Hermann	Christine,	
St.Johann	i.S	.
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Am 6. Jänner 2024 fand die 
Wehr- und Wahlversammlung 
im Rüsthaus der Feuerwehr 
Arnfels statt. Nach der Be-
grüßung der Ehrengäste 
– LFR Josef Krenn, ABI 
Dipl.-Ing. (FH) Friedrich 
Legat, Bgm. Karl Habisch 
sowie Ehren-HBI Erich Legat 
– und der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, wurde 
nach einer Gedenkminute für 
die verstorbenen Kamera-
den der Jahresbericht 2023 
eröffnet.

Im Jahr 2023 leistete die Feu-
erwehr Arnfels Beachtliches: 
Es wurden 145 Einsätze, 18 
Übungen, 6 Jugendübungen 
und 458 sonstige Tätigkei-
ten mit insgesamt 10.170 
Stunden absolviert. Beson-
ders anspruchsvoll waren 
die Hochwassereinsätze, 
die zahlreichen Pumpar-
beiten, Hangrutschungen 
und Straßenreinigungen. 
Ein großes Dankeschön gilt 
den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Arnfels 
für die zahlreich geleisteten 
Stunden. Im Anschluss an 
den Jahresbericht wurde 
der Rechnungsabschluss 
präsentiert und mit der Ent-
lastung des Kassiers abge-
schlossen. Nach der Wahl 
der Rechnungsprüfer und 
den Beförderungen sowie 
Auszeichnungen verdien-
ter Kameraden folgte die 
Ersatzwahl.

EHBI Günter Kainz trat nach 
17 Jahren als Hauptbran-

dinspektor der Freiwilligen 
Feuerwehr Arnfels zurück. 
Mit 33 anwesenden Feu-
erwehrkameraden wurde 
die Beschlussfähigkeit 
durch den Wahlleiter ABI 
Fritz Legat bestätigt. Nach 
der Ansprache erfolgte die 
Wahl, bei der BM Manuel 
Kribernegg mit 29 Stimmen 
die absolute Mehrheit er-
zielte und somit zum neuen 
Hauptbrandinspektor der 
Freiwilligen Feuerwehr Arnfels 
gewählt wurde.

Der neu ernannte HBI eröffne-
te erneut die Wehrversamm-
lung, bat die Ehrengäste um 
ihre Grußworte und dankte 
im Namen der Mannschaft 
Günter und Hedwig Kainz 
mit einem Geschenkskorb 
und einem Gutschein.

Türöffnung mit Happy End

Am 4. Jänner 2024 um 
12:27 Uhr wurde die Feu-
erwehr Arnfels mittels Sire-
nenalarm zu einer Türöffnung 
gerufen. Am Einsatzort stellte 
sich heraus, dass ein fünf 

Monate altes Kind in der 
Wohnung eingesperrt war. 
Über eine dreiteilige Schiebe-
leiter konnten die Kameraden 
über das Dachflächenfenster 
einsteigen, die Haustüre von 
innen öffnen und das Klein-
kind der besorgten Mutter 
übergeben. Um 13:15 Uhr 
konnte die Mannschaft der 
Feuerwehr Arnfels wieder 
ins Rüsthaus einrücken.

Zwei Fahrzeuge im 
Kreuzungsbereich 
kollidiert

Am 5. Februar 2024, kurz 
vor 17 Uhr, musste die Frei-
willige Feuerwehr Arnfels 
zu einem Verkehrsunfall im 

Ort ausrücken. Zwei Pkw 
waren auf einer Kreuzung 
unweit der Landesberufs-
schule kollidiert. Dabei 
dürfte ein Fahrzeuglenker, 
ein Berufsschüler aus dem 
Bezirk Graz-Umgebung, beim 
Überqueren der Kreuzung 
Hardeggerstraße/Markthal-
lenweg einen herannah-

enden Pkw mit Leibnitzer 
Kennzeichen übersehen 
und touchiert haben. Der 
17-jährige Beifahrer des 
Berufsschülers wurde bei 
dem Unfall leicht verletzt und 
mit Nackenschmerzen ins 
Landeskrankenhaus Süd-
steiermark, Standort Wagna, 
gebracht. Rotes Kreuz, Polizei 
sowie 13 Feuerwehrkräfte 
mit drei Fahrzeugen waren 
am Unfallort. 

Gegen 18.15 Uhr konnte 
die Feuerwehr den Einsatz 
beenden und wieder ins 
Rüsthaus einrücken.

Übung mit dreiteiliger 
Schiebeleiter

Die erste Übung für dieses 
Jahr bestand darin, den 

richtigen Umgang mit der 
dreiteiligen Schiebeleiter zu 
trainieren. Das Übungsziel 
umfasste das richtige Auf-
stellen der Schiebeleiter, die 
ordnungsgemäße Sicherung 
auf Eis, im Schnee sowie 
das Retten der verletzten 
Person mittels Korbtrage 
aus dem 1. Stock. Des 

149. Wehr und Wahlversammlung

Weiteren wurde die richti-
ge Handhabung mit einer 
bewusstlosen Person auf 
einer Leiter beübt.

Person im Eis 
eingebrochen

Am 2. Februar 2024 um 
19 Uhr hieß es „Person im Eis 
eingebrochen!“. Zum Glück 
war es nur eine Übung. Und 
so konnten wir im Arnfelser 
Freibad den Umgang mit 
Steckleitern, Rettungsleinen 
und Sicherheitsgeschirr auf 
der Eisfläche durch BM Ra-
phael Koseak richtig beüben.

Alles Gute zum 40er Fuchsi

Zum 40. Geburtstag gab es 
für Christian Fuchsbichler 

eine besondere Überra-
schung. In aller Herrgotts-
frühe, als die meisten noch 
in ihren Betten lagen, rückte 
die Feuerwehr aus – nicht 
um zu löschen, sondern 
um zu feiern! Mit Sirenen, 
Blaulicht und einem riesigen 

Feuerwerk wurden Christian 
und seine Familie aus den 
Federn geholt.

Beim Öffnen der Haustür 
freute er sich riesig, als er 
die ganze Mannschaft sah, 
vor allem, als ihm die drei 

Duroc-Schweine überreicht 
wurden. „Lieber Christian, 
wir sind stolz, dich in unse-
ren Reihen zu haben. Bleib 
genau so, wie du bist. Wir 
wünschen viel Glück und 
Gesundheit. Deine Kame-
raden der FF Arnfels!“

TAGE DER OFFENEN 
GÄRTNEREI

Am 26. und 27. April erwartet Sie
eine blühende Vielfalt an Garten-
inspirationen und -10% auf alles. 

*Ausgenommen Schnittblumen,  
Gutscheine & Aktionsware.

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Gartengestaltung
Gartenpflege

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Grabpflege 
Hochzeitsfloristik

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Trauerfloristik
Schnittblumen

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Beet- und Balkonblumen
Gemüsepflanzen 

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at  |  www.blumen-stelzl.at

War das etwa der Osterhase, der an unserer Gärtnerei vorbeigehoppelt ist? Es würde uns nicht wundern, denn der 
Frühling hat Einzug genommen und da bekommt man wieder richtig Lust, Garten und Balkon schön zu machen. 

Die ersten Salat-, Gemüsepflanzen und Kräuter aussuchen und sich überlegen, in welcher Farbe man die ersten 
Frühlings- und Balkonblumen setzen möchte. Perfekt zum Gustieren und inspirieren lassen sind unsere Tage der 

offenen Gärtnerei. Holen Sie sich den Frühling nach Hause, jetzt ist die beste Zeit dafür.

Gemüse des Jahres 2024:  
Kletter-Maxi – Genuss 
von höchtem Rank. 
Platzsparender Wuchs, hoher Ertrag 
und schmackhafte, dunkelgrüne 
Früchte. Kletter-Maxi kann flexibel 
im Gemüsegarten, im Gewächs-
haus oder im großen Topf am 
Balkon gepflanzt werden.  
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Nachdem wir unseren BM 
Michael Marx am 24. De-
zember 2023 schon mit der 
Handsirene der FF Leut-
schach mitten in der Nacht 
aus dem Bett geholt hatten 
und gratulierten, lud er die 
Kameraden der FF Malt-
schach am 30. Dezember 
zu seiner Geburtstagsfeier 
bei ihm zu Hause ein. ABI 
Dipl. Ing. (FH) Friedrich Le-
gat überbrachte die Glück-
wünsche der Kollegen und 
dankte BM Michael Marx für 
seine Einsatzbereitschaft im 

Am 6. Jänner bestritten wie-
der zehn Atemschutzträger 
der Feuerwehr Maltschach 
den Österreichischen Feu-
erwehr Atemschutztest kurz 
„ÖFAST“. Bei diesem Test 
müssen die Kameraden mit 
voller Atemschutzausrüstung 
verschiedene Aufgaben, wie 
zum Beispiel einen C-Druck-
schlauch zusammenrollen, 
180 Stufen überwinden, zwei 
volle Schaummittelkanis-
ter über eine Strecke von 
100 m tragen, über und 
unter Hürden steigen sowie 
weitere Aufgaben in einer 
bestimmten Zeit erledigen.  
Hat der Atemschutzträger 
diesen Test bestanden, ist 
dieser ein weiteres Jahr als 
solcher einsatzfähig.

Am 2. Februar 2024 fand die 
Monatsübung zum Thema 
„Geräte“ statt. Unter der 
Leitung von HLM Friedrich 
Pronegg und LM d.F. Martin 
Pronegg wurden am Anwe-
sen der Übungsbeauftragten 
verschiedene Szenarien mit 
der Freilandverankerung und 
dazugehörigem Greifzug 
sowie der Fünf-Tonnen- 
Seilwinde des RLF-A beübt. 
Zu Beginn wurde von den 
jeweiligen Kraftfahrern des 
RLF-A und KLF-A mittels 
Stromaggregat und Licht-

mast der Übungsplatz 
ausreichend beleuchtet. 
Anschließend wurde von FM 
Marcel Pronegg die richtige 
Handhabung mit dem Greif-
zug ausführlich erklärt und 
schließlich von allen Kame-
raden selbst beübt. Mit der 
Fünf-Tonnen-Seilwinde des 
RLF-A wurde eine Technik 
zum Bergen eines Kraft-
fahrzeugs ausgearbeitet.  

Wir bedanken uns bei HLM 
Friedrich Pronegg und LM 
d.F. Martin Pronegg für die 
Organisation der Übung und 
Verköstigung mit leckeren 
Lichtmess-Krapfen. 

Am 18. Februar 2024 
fand beim Gasthof „Das 
Schmied“ in Maltschach 
die 92. Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Maltschach statt. 

ABI DI (FH) Friedrich Legat 
durfte LFR Josef Krenn, EABI 
Johann Hammer, BRR Davy 
Koller sowie HBI Manuel 
Kribernegg als Ehrengäste 
recht herzlich begrüßen.

Nach dem Bericht des Kom-
mandanten, in welchem er 
sich für die geleistete Arbeit 
eines jeden einzelnen im 
vorigen Jahr bedankte, 
konnte OBI Philipp Marx 
die Übersicht der geleis-
teten Stunden im vorigen 
Jahr darbringen, bei der 
sich eine beträchtliche 
Anzahl von über 10.000 
Gesamtstunden ergeben 
haben. Die Schneeeinsätze 
zu Beginn des Jahres, der 

Industriebrand einer Recyc-
ling Firma in St. Johann oder 
das massive Hochwasser 
im August, sind nur einige 
Beispiele der fordernden 
Einsätze im vergangen Jahr 
2023, die sich nun auch in 
den Zahlen der Jahresstatistik 
widerspiegeln. 

Folgende Kameraden wurden 
bei der diesjährigen Wehr-
versammlung ausgezeichnet 
bzw. ernannt: 

• OFM Alfons Zorn zum 
Hauptfeuerwehrmann

• OLM Franz Robnik zum 
Hauptlöschmeister

• FM Marcel Pronegg zum 
Löschmeister d.F. als 
Jugendwart

Eine besondere Ehre wurde 
ABI DI (FH) Friedrich Legat 
zuteil. LFR Josef Krenn über-
reichte ihm das Landesfeu-
erwehrabzeichen in Silber 

für 15 Jahre 
außerordent-
liche Dienste 
im Kommando. 
Im Zuge der 
92. Wehrver-
sammlung 
konnten einige 
ausgeschieden 
Feuerwehrhel-
me an BRR Davy Koller 
übergeben werden. Diese 
werden von ihm nach Ru-
mänien gebracht und dort 
an Feuerwehrkameraden 
übergeben, denen es an 
persönlicher Schutzaus-
rüstung fehlt. ABI DI (FH) 

Friedrich Legat konnte nach 
einigen Schlussworten der 
Ehrengäste, die sichtlich 
beeindruckt von den er-
brachten Leistungen aller 
Kameraden waren, die 92. 
Wehrversammlung mit einem 
„GUT HEIL“ schließen. 

Heilige-Drei-Königs-
kreuze schnitzen 

Das Schnitzen der Hei-
ligen Drei Königskreuze 
hat in Maltschach schon 
eine lange Tradition. 
Das Holz für die Kreu-
ze wird aus unserem 
geweihten ca. 30 m 
langen Palmbuschen 
herausgeschnitten und 
die Kreuze werden in 
mühevoller Handarbeit 
von den Kameraden ge-
schnitzt und im Zuge der 
Jahressammlung an die 
Bevölkerung verteilt.

Wir möchten uns an 
dieser Stelle nochmals 
recht herzlich für Ihre 
großzügigen Spenden 
bedanken.  

30. Geburtstag von
Brandmeister Michael Marx

Feuerwehrwesen. Nach 
der Verköstigung mit 
leckerem Kistenfleisch 
und Mehlspeisen-Buffet 
stand einem gemütlichen 
Nachmittag nichts mehr 
im Wege und es wurde 
bis in die frühen Mor-
genstunden gefeiert.  
Wir bedanken uns für 
die Einladung und den 
gelungenen Nachmittag 
und gratulieren dir auf 
diesem Wege nochmals 
recht herzlich zu Deinem 
30. Geburtstag. 

Geräteübung

ÖFAST 2024

92. Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Maltschach

Jetzt spark7 Konto in einer Filiale der
Steiermärkischen Sparkasse eröffnen
und viele Vorteile sichern!

Eigenes Konto? Brauchst du.

* Aktion gültig vom 1.2. bis 15.4.2024 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei der Steier-
märkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Das Startgut-
haben und die Kontogutschrift werden direkt aufs Konto gebucht. Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht. s Unfall-Schutz drei 
Monate gratis (Gutschrift Ende April 2024), danach € 4,99 Monatsprämie. Gilt nur für Neuabschlüsse s Unfall-Schutz der WIENER 
STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group, die von Erste Bank und Sparkassen vermittelt wurden und in Kombination mit 
einem spark7 Konto. Barablöse oder Kombination mit anderen Aktionen sind nicht möglich.

Alle Infos findest du unter spark7.com/brauchstdu spark7.com/stmk

BeiKontoeröffnung:20 Euro Startguthabenoder Rucksack*+zusätzlich bis zu20 EuroKontogutschrift*
Jetzt auch

s Unfall-Schutz

3 Monate

gratis*

spark7 Frühjahrsaktion 2024_200x138.indd   1 22.01.2024   15:15:38
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Am Letztfaschingsonntag 
feierten viele Prinzessin-
nen, Clowns, Piraten usw. 
beim Kinderfasching der 
Pfarre Arnfels in der Grenz-
landsportstätte. Es wurde 
ein buntes Animationspro-
gramm von „Ulli und Steffi“ 
sowie coole Discomusik von 
„DJ Reini“ geboten. Selbst 
die Pfarrgemeinderäte und 
Bürgermeister Karl Habisch 
hatten viel Spaß.

Wir danken der Marktge-
meinde und den Hallenwart 
Martin Reicht für die Unter-
stützung und den zahlreichen 
Besuchern für ihr Kommen.

Anni Reiterer

QR-Code scannen 
und gleich Infos  

anfordern.

Kontakt:
Johann Lehner
0664/88 12 60 12
johann.lehner@unimarkt.at

www.unimarkt.at/franchise

• Arbeiten Sie in Ihrer Region
• Werden Sie Teil der Unimarkt-Familie
• Bauen Sie auf einem erfolgreichen Modell auf

STARTEN SIE JETZT ALS
Franchisepartner:in

AM STANDORT ARNFELS

Selbststän
digERFOLG

Selbststän
digERFOLG

Fröhlicher Faschingsausklang
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Die Polizei möchte die Bevöl-
kerung vor einer derzeit ver-
mehrt im Umlauf befindlichen 
Art von Betrugsversuchen 
warnen. Dabei handelt es 
sich um SMS-Nachrichten mit 
der Einleitung „Finanzamt“ 
und einer anschließenden 
Überweisungsaufforderung. 

In den vergangenen Monaten 
langten viele Nachfragen 
auf unserer Polizeidienst-
stelle, aber auch bei den 
Gemeindeämtern, zu dieser 
Täuschungshandlung ein. 
„Wir möchten die Bevöl-
kerung eindringlich darauf 
hinweisen, dass keinesfalls 

im guten Glauben 
diverse Bargeld-
überweisungen 
erfolgen sollen!“

Betrugsversuche

Dass Betrüger ihre 
Tathandlungen per 

Telefon oder via soziale Me-
dien durchführen, müsste 
der Bevölkerung längst 
bekannt sein.

Dennoch ist es der Polizei 
ein Anliegen, präventiv tätig 
zu sein und die Bevölkerung 
zu sensibilisieren. 

Täuschungshandlung

Die Betrüger versenden 
eine SMS, angeblich vom 
„Finanzamt“ und einer Auf-
forderung zur Begleichung 
eines offenen Geldbetrages. 
Falls dies nicht erfolgt, wür-

de ein Gerichtsvollzieher 
eine Pfändung durchführen. 
Der fingierte Link führt zu 
einer gefälschten Home-
page und der nochmaligen 
Aufforderung, Geld auf ein 
österreichisches Konto zu 
überweisen.

Warnung 

Achtung, hierbei handelt es 
sich um Betrugsversuche!  
Seien Sie misstrauisch und 
überweisen Sie nicht gut-
gläubig Bargeld! 

Werner Zuschnegg, GrInsp 

Betrugsversuche: 
Polizei Leutschach informiert!

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von ARNFELS AKTUELL 

ist Donnerstag, 7. Juni 2024
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Agglutinine und Gluten, die 
in vielen Getreidesorten, 
vor allem im Weizen und 
im Dinkel, …. vorkommen, 
können im gesamten Orga-
nismus Entzündungen mit oft 
schlimmen Auswirkungen als 
Langzeitfolge verursachen.

Statt agglutinine- und gluten-
verseuchtes Getreide (Wei-
zen, Dinkel, …), verwende 
ich bei meiner glutenfreien 
Nahrungszubereitung Hirse, 
Hafer, Reis, Kichererbsen, 
Lupinen und Buchweizen 
(ein Knöterich-Gewächs). 

Diese Samen können alle 
wie Getreide auch zu Mehl 
gemahlen verwendet werden.

Agglutinine und Gluten 
können von den Mikroor-
ganismen in Symbiose im 
Organismus nicht vollständig 
in einzelne Aminosäuren zer-
legt werden. Nicht verdaute 
Gluten-Bruchstücke und 
Agglutinine sind so klein, 
dass sie ungehindert durch 
die Darmwand nach außen 
ins Blut gelangen.

Sie docken an gesunde 
Zellen, bevorzugt an Immun-
zellen, an und sind dann die 
Ursache von Entzündungen 
überall im Organismus. In 
weiterer Folge können sie 
im Organismus gravierende 
gesundheitliche Schäden 
verursachen.

Diese Entzündungen im 
Inneren des Körpers wer-
den aber meistens gar nicht 
wahrgenommen.

Agglutinine und Gluten kön-
nen Endorphine (körperei-
gene Stoffe) nachahmen, 
welche im Gehirn wichtige 
Funktionen innehaben, 
sich am Schmerz- oder 
Glücksempfinden und an 
der Steuerung des Hun-
gergefühls beteiligen, die 

Sinne vernebeln, Verwirrung 
stiften und die Ursache von 
Energielosigkeit und Kon-
zentrationsstörungen sein.

Agglutinine und Gluten aus 
dem Getreide können auch 
die Ursachen von Schwel-
lungen und Entzündungen 
im Darm mit Fisteln, welche 
ein starkes und unangeneh-
mes Schmerzempfinden 
auslösen, sein.

Im Gehirn werden die von 
Agglutinine und Gluten 
im Getreide verursachten 
Entzündungen und Schwel-
lungen wie ein vernebeltes 
Gefühl oder als Migränean-
fall mit starken Schmerzen 
wahrgenommen.

Viele Menschen sind von 
Agglutinine- und Gluten 
im Getreide, wie vom Ko-
kain, abhängig (süchtig) 
geworden.

Deshalb wird das Gluten 
auch als das Opium im 
Getreide bezeichnet.

Margarete Neuhold 

(Informationsquellen: zentrum-
der-gesundheit.de/gluten und 
die Bücher von Dr. Dr. Probst.)

Zutaten:
•	1	Tasse	(1/4	L)	Bio-
Buchweizenmehl

•	1	Tasse	Bio-Hafermehl

•	2	EL	Bio-Lupinenmehl,	
wenn	möglich	selbst	frisch	
gemahlen

•	¼	TL	Natron

•	5	EL	Bio-
Flohsamenschalenflocken

•	½	EL	naturbelassenes	Salz

•	¼	TL	schwarzer	
Bio-Kümmel

•	Bio-Kümmel

•	Bio-Anis

•	Bio-Koriander	oder	Bio-
Fenchel

•	falls	man	hat	:	
1	Bio-Stachelkürbis

•	1	großen	Bio-Apfel

•	Saft	einer	Bio-Zitrone

•	3	EL	Sonnenblumenkerne

•	1	EL	Bio-Sesamsamen	oder	
1	EL	Leinsamenschrott

•	5	EL	Bio-Olivenöl

•	Sesamsamen	zum	
Bestreuen

•	Wasser	und

•	ein	Backblechpapier

Zubereitung:
•	Alle	trockenen	Zutaten	in	
eine	Schüssel	geben,	alles	
gut	vermischen.

•	Danach	den	Stachelkürbis	
und	den	Apfel	
(gegebenenfalls	ist	auch	
Apfelmus	möglich)	fein	
gerieben,	den	Zitronen-
saft	und	das	Olivenöl	mit	
so	viel	Wasser	zu	einen	
geschmeidigen,	saftigen	
Teig	verrühren.

•	Danach	die	Schüssel	
mit	einem	Geschirrtuch	
zudecken	und	den	Teig	
2	Stunden	ruhen	lassen,	
damit	das	Getreide	sich	
aufschließen	kann.

•	Danach	eine	Brotbackform	
mit	dem	Backpapier	
auslegen	und	den	
Teig	hineingeben.	Mit	
nassen	Händen	den	Teig	
glattstreichen	und	mit	
Sesamsamen	bestreuen.	

•	Tip:	Ich	backe	mein	
Brot	immer	in	einem	
Holzfeuerungsofen	nach	
dem	Mittagessenkochen	
mit	der	Resthitze	ein	
Stunde	lang.	

•	Die	Backform	im	auf	
200	Grad	vorgeheizten	
Elektroherd	auf	die	unterste	
Schiene	stellen,	den	Herd	
auf	180	Grad	zurückstellen	
und	das	Brot	ca.	50	
Minuten	backen.

Ein Rezept für ein gluten- und hefefreies Kraftbrot:Gluten können die Ursache...

Es ist uns eine Freude an-
zukündigen, dass wir am 
27. April 2024 die festliche 
Eröffnung unseres neuen 
Elektro Lang Standorts 
begehen werden. Jeder 
ist herzlich eingeladen, 
an diesem besonderen 
Ereignis teilzunehmen. 
Um die Veranstaltung 
bestmöglich vorzubereiten 
und ausreichend „Bier und 
Schweinsbraten“ für alle Gäs-
te bereitzuhalten, bitten wir 
um vorherige Anmeldung 
in unserem Geschäft oder 
unter www.elektro-lang.at

Unser bewährter Elektro-
handel wird in Form von 
„Click & Collect“ auch am 
neuen Standort fortgesetzt. 
Gleichzeitig sucht unser Ge-
schäftslokal im Herzen von 
Arnfels nach kreativen Ideen 
für eine optimale Nachnut-
zung – Vermietung ist hierbei 
nicht ausgeschlossen.

Voller Vorfreude schauen 
wir diesem besonderen Tag 
entgegen und freuen uns auf 
eine festliche Veranstaltung!
Herzliche Grüße,
Familie Lang

Elektro Lang eröffnet
neues Firmengebäude

Am 27. April ab 13:00 Neueröffnung

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von

ARNFELS AKTUELL 
ist Donnerstag, 7. Juni 2024
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Außerdem finden Sie bei uns 
ein umfangreiches Angebot 
an Bastel- und Kinderbü-
chern sowie Zeitschriften 
rund um das Thema Os-
tern. Wir wünschen Ihnen 
ein frohes und gesegnetes 
Osterfest!

Ihr Team der Öffentlichen 
Bücherei St. Johann i. S. 

 

 
Neu in der Öffentlichen Bücherei: 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem finden Sie bei uns ein umfangreiches Angebot an Bastel- und Kinderbüchern sowie 
Zeitschriften rund um das Thema Ostern. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann i. S.  

P.S.: Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.st-johann-saggautal.gv.at -> 
Bildungseinrichtungen -> Öffentliche Bücherei. 

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal   
    St.  Johann   

  Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.    
 

AKTuELL NEu IN dER BÜCHEREI   •   AKTuELL NEu IN dER BÜCHEREI   •   AKTuELL NEu IN dER BÜCHEREI   •   AKTuELL NEu IN dER BÜCHEREI

 

 
Neu in der Öffentlichen Bücherei: 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem finden Sie bei uns ein umfangreiches Angebot an Bastel- und Kinderbüchern sowie 
Zeitschriften rund um das Thema Ostern. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann i. S.  

P.S.: Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.st-johann-saggautal.gv.at -> 
Bildungseinrichtungen -> Öffentliche Bücherei. 

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal   
    St.  Johann   

  Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.    
 

Wir haben jeden Sonntag
von 11 Uhr bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.st-johann-saggautal.gv.at >>> Bildungseinrichtungen >>> Öffentliche Bücherei.

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

Haustechnik 
Gleinstätten & Wies

 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Fördersätze bei
Heizungstausch von Öl/Gas/Kohle auf

Pellets oder Hackgut   € 20.500,-
Scheitholz        € 18.500,-
Lu�-Wärmepumpe   € 17.000,-
Erd-Wärmepumpe    € 25.500,-
Solaranlage pro m2       € 300,-

WIR   machen ihre Heizung zukunftsfit!

Kontaktieren Sie uns: 03457 / 2208 - 1096

Förderungen so hoch wie noch nie!
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Das Land Steiermark hat die 
Förderung für Solarwärme-
Anlagen für Privatpersonen 
im Vergleich zu den Vorjahren  
verdoppelt: 300 €uro pro 
Quadratmeter Kollektorfläche  
bekommen alle, die sich 
eine klima- und  umwelt-
freundliche Solaranlage 
zur Warmwasserbereitung 
oder Heizungsunterstützung 
auf das Dach holen. Die  
Förderung gilt auch für 
Solaranlagen im Neubau, 
dafür  müssen mind. 4 m2 
Kollektorfläche installiert 

werden. Übersicht zu den 
Förderbedingungen in der 
Steiermark:

Zusätzlich können Sie den 
bundesweiten 2.500 €uro-
Solarbonus in Anspruch 
nehmen, wenn Sie im  
Zuge der „Raus- aus Öl 
und Gas“-Förderung Ihren 
fossilen Heizkessel gegen 
ein erneuerbares  Heizsys-
tem tauschen, womit Bund 
und Land Ihre Solaranlage 
zusammen mit bis zu 8.500 
€uro fördern!

Jetzt bis zu 8.500 Euro Solarwärme-Förderung holen! 

  

 

Jetzt bis zu 8.500 € Solarwärme-Förderung in der Steiermark holen! 
 
Das Land Steiermark hat die Förderung für Solarwärme-
Anlagen für Privatpersonen im Vergleich zu den Vorjahren 
verdoppelt: 300 € pro Quadratmeter Kollektorfläche 
bekommen alle, die sich eine klima- und 
umweltfreundliche Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
oder Heizungsunterstützung auf‘s Dach holen. Die 
Förderung gilt auch für Solaranlagen im Neubau, dafür 
müssen mind. 4 m2 Kollektorfläche installiert werden. 
 
Übersicht zu den Förderbedingungen in der Steiermark: 
 

Nur Warmwasserbereitung Max. förderbare 
Bruttokollektorfläche Max. Förderbetrag 

Ein- und Zweifamilienhaus 15 m2 4.500 € 

Warmwasserbereitung und 
Heizungsunterstützung 

Max. förderbare 
Bruttokollektorfläche Max. Förderbetrag 

Ein- und Zweifamilienhaus 20 m2 6.000 € 
 
Zusätzlich können Sie den bundesweiten 2.500 € Solarbonus in Anspruch nehmen, wenn Sie im 
Zuge der „Raus- aus Öl und Gas“-Förderung Ihren fossilen Heizkessel gegen ein erneuerbares 
Heizsystem tauschen, womit Bund und Land Ihre Solaranlage zusammen mit bis zu 8.500 € 
fördern!  
 

 
Förderantrag 

für die Landesförderung: 
 

www.wohnbau.steiermark.at 
www.doppeltsolar.at  

 

 
Förderantrag für Solarbonus 

(„Raus aus Öl und Gas“): 
 

www.kesseltausch.at 

 
 

 
 
 

TIPP! 
Die Kollektoren müssen das „Austria Solar Gütesiegel“ 

oder „Solar Keymark“ aufweisen. 
www.solarwaerme.at/guetesiegel  
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Nikolausfest
Heuer gab es für die beiden 
Gruppen ein gemeinsames 
Nikolausfest. Es wurden Lie-
der und Gedichte vorgetra-
gen und natürlich hatte der 
Nikolaus sein goldenes Buch 
mitgebracht. Er überreichte 
all unseren braven Kindern 
ihr selbstgebasteltes und 
gefülltes Nikolaussackerl. 

Wir bedanken uns herzlich, 
dass sich der Nikolaus für 
unsere Kinder Zeit genom-
men hat!

Kripperlroas
Kurz vor Weihnachten 
machten wir einen vorweih-
nachtlichen Ausflug in die 
Nachbarsgemeinde. Wir 
waren bei der Oberhaager 
Kripperlroas die verschie-
denen, selbstgestalteten 
Krippen anschauen, um die 
Wartezeit auf‘s Christkind 
zu verkürzen. 

Jahresausklang mit 
Kindern und Eltern
Am letzten Tag vor den 
Weihnachtsferien wurden 
Eltern, Großeltern und 

Freunde zum gemütlichen 
Jahresausklang bei Punsch 
und Keksen eingeladen. Es 
bestand die Möglichkeit, 
selbstgebastelte Glücks-
bringer zu erwerben! Leider 
war das Wetter nicht ganz 
auf unserer Seite, aber es 
war trotz allem eine schöne 
vorweihnachtliche gemein-
same Zeit mit Kindern und 
Gästen!

Zahnputztante
Unsere Zahnputztante Sonja 
Puchmann war wieder bei 
uns zu Besuch. Bei ge-
meinsamen Liedern und 
Geschichten wurde auf 
die richtige Mundhygiene 
hingewiesen. Im Anschluss 
gab es natürlich auch das 
beliebte Einfärben der Zähne.

Frühling mit den 
Koranti Hajdina
Unsere Kinder wurden 
vom Schulcluster Arnfels 
eingeladen, um bei der 
Veranstaltung der Koranti 
Hajdina dabei zu sein. Der 
Winter wurde lautstark 
mit Glocken und Tänzen 
vertrieben. Unsere Kinder 

hatten im Anschluss auch 
die Möglichkeit, die Masken 
aufzusetzen.

Fasching 
Zu Fasching war der Kinder-
garten auch für Superhelden, 
Ritter und Feen geöffnet. Bei 
Würstel und Krapfenjause 
haben sich die Maskierten 
gestärkt und der Faschings-
party stand nichts mehr im 
Wege.

Jump 25
Auch heuer gab es einen 
Ausflug zum Hüpf- und 
Spielparadies „Jump 25“ 
nach Kalsdorf. Kindern und 
Eltern hat es sehr gefallen. 
Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr!

Vermisstenanzeige
Achtung, Achtung: Wir su-
chen eine Frau! Sie hatte 
ihren letzten Tag, das wusste 
sie genau. Bunte Kleider, 
Brille im Gesicht, ihr werdet 
es euch schon denken, für 
Birgit war dieses Gedicht. 
Bei vielen Faschingsfesten 
war sie dabei, beim nächsten 
aber hat sie dann schon 
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frei. Als Leiterin des Hauses 
warst du immer da, egal 
ob beim Basteln, Singen, 
Nähen, das war doch klar. 
Wir wollten DANKE sagen, 
darum durfte Birgit ein Ge-
schenk nachhause tragen! 
„Liebe Birgit, wir wünschen 
dir von Herzen alles Liebe 
und Gute für deinen neuen 
Lebensabschnitt in deiner 
Pension!“

Neuerungen
Wir freuen uns sehr über 
den ersten Teil unserer 
neuen Einrichtung: die Gar-
derobe! Ausgestattet mit 
Sitzplätzen in der perfekten 
Höhe, Eigentumsfächern 
für Reservekleidung sowie 
genügend Platz für Stiefel 
und Matschkleidung wurde 
die erste sichtbare Neue-
rung für die bevorstehenden 
Revitalisierungsarbeiten 
unserer Kinderbildungs- 
und Betreuungseinrichtung 
vorgenommen!
Das Team des Wiki-Kinder-
gartens Arnfels wünscht allen 
schöne Frühlingstage und 
alles Liebe für die bevor-
stehende Osterzeit!
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Am 2. Februar fand 
erstmals eine Berufs-
messe mit regionalen 
Betrieben in Gleinstätten 
statt. Die verschiedenen 
Betriebe stellten sich vor 
und wollten Schüler für 
eine Lehre begeistern, da 
überall Lehrlingsmangel 
herrscht. Für die Schüler 
war es sicher interes-
sant zu sehen, welche 
vielseitigen Betriebe es 
in der Umgebung von 
Arnfels gibt.

Das Thema wurde dieses 
Mal vom 54. Raiffeisen 
Jugendwettbewerb vor-
gegeben. “Was bedeutet 
Nachhaltigkeit für dich?” 
lautet die große Frage hin-
ter dem Projekt. Die beiden 
Schüler Matthias Stelzl und 
Samuel Reiterer-Haas haben 
zusätzlich zu ihrem Beitrag 
zum Malwettbewerb jeweils 
noch eine Zeichnung umge-
setzt. Diese werden nun die 
kommenden Wochen das 
Büro des Schulclusterleiters 
Herbert Kriebernegg zieren. 

Samuel arbeitete mit Buntstif-
ten und Fineliner. Auf seinem 

Bild ist ein Mischfahrzeug aus 
Traktor und Auto zu sehen. 
Dieses Gefährt bringt die 
Ernte vom Acker direkt zur 
weiteren Verarbeitung. 

Matthias hingegen hat sich 
mit dem Thema Nachhal-
tigkeit auf globaler Ebene 
beschäftigt und eine Erd-
kugel mit Verbotsschildern 
gezeichnet. Durchgestri-
chene Schiffe, Autos und 
Flugzeuge geben dabei 
Hinweise darauf, was un-
serer Umwelt guttun würde. 
Für seine Meisterzeichnung 
verwendete Matthias viele 
bunte Filzstifte. 

Am 22. Jänner besuchten 
die vierten Klassen das Ta-
lentcenter der Wirtschafts-
kammer in Graz. In den 
drei Bereichen Motorik- 
und Aufnahmefähigkeit, 
kognitive Fähigkeiten und 

allgemeine Fertigkeiten 
sowie berufsrelevante 
Kenntnisse wurde der 
Talentcheck von allen 
Schülern durchgeführt. 
Mit dem Talentreport, 
den sie als Feedback 

per E-Mail zugeschickt 
bekommen, können sie 
ihre Stärken, Fertigkeiten 
und Fähigkeiten als Ent-
scheidungshilfe für die 
individuelle Berufswahl 
nutzen.

Das 21. Weihnachts-Neu-
jahrskonzert, ein Schul-
kooperationsprojekt der 
Partnerschulen MS Arnfels 
und Osnovna Šola Šentilj, 
konnte am 19. Dezember 
2023 wieder stattfinden. 

Zeitig in der Früh wurden die 
Instrumente im Bus sicher 
verstaut und die Kinder der 
Schulband der MS Arnfels 
machten sich mit ihren Leh-
rern Mirjam Körbler sowie 
Vera und Gabriel Haring 
auf den Weg nach Šentilj. 

Nach einer ersten Klan-
gabstimmung und Probe 
im örtlichen „Kultur- und 
Bildungs-Aufführungssaal“ 
gab es die erste Vorstel-
lung für die Schulkinder von 
Šentilj und Ceršak. Danach 
wurden wir mit einem köst-
lichen Mittagessen in der 
Schule versorgt.

Die Zeit bis zur Abendauf-
führung nutzten wir für einen 
kurzen Kennenlernausflug 
in die Altstadt von Marburg. 
Wieder zurück, gab es um 
17 Uhr das Konzert für die 
zahlreichen Besucher, die 
nun gekommen waren, 
vornehmlich Eltern und 
Verwandte der vielen jungen 
Akteure. Die weihnachtlichen 
und festlichen Klänge noch 
in den Ohren kehrten die 
Musiker der Spielmusik und 
ihre Lehrer nach einem er-
eignisreichen Tag am Abend 
nach Arnfels zurück.

Weihnachts- und Neujahrskonzert mit Partnerschule in Šentilj

Besuch des Talentcenters in Graz

Neue Meisterzeichner gekürt

Besuch der Berufsmessen in Gleinstätten
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Erzähle sie weiter.

Jedes Haus hat  
eine Geschichte.

Reden wir übers  

Sanieren
 

und mögliche 

Förderun
gen

steiermaerkische.at

Sanieren_200x138.indd   1 22.01.2024   12:54:11
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Es gab auch in diesem 
Schuljahr wieder die Weih-
nachtskartenaktion, dessen 
Idee dem Seelsorgeraum 
Kaiserwald zu Grunde 
liegt. Es wurden wieder 
ca. 200 Weihnachtskar-
ten von den Schülern der 
MS Arnfels kreativ bemalt 
und mit weihnachtlichen 
Sprüchen gestaltet. Einige 
dieser Weihnachtskarten 
übergaben zwei Schüler der 
1b-Klasse zusammen mit 

Direktor Herbert Kriebern-
egg und Marianne Asel an 
Bewohner des Altersheims 
Schupanez in Harla bei St. 
Johann.

Die betagten Menschen wa-
ren von dieser Aktion sehr 
angetan und berührt. Die 
restlichen Karten bekamen 
Patienten des LKH-Klinikums 
Graz, welche die Weihnachts-
feiertage im Krankenhaus 
verbringen mussten.

Im Zuge des Schwer-
punkts „Organsysteme 
des Menschen“ durften 
die Schüler der 4. Klassen 
die Lunge, Nieren sowie 
das Herz eines Lamms 

untersuchen. Sie konnten 
die verschiedenen Ge-
webestrukturen mit allen 
Sinnen bestaunen, also 
Organe zum „Erfassen 
und Be-greifen“!

Einen unterhaltsamen 
Vormittag verbrachten 
Schüler der MS Arnfels 
am Faschingsdienstag im 
Schulhaus. Nach etlichen 
Stationen, in denen die Kin-
der und Jugendlichen ihre 
Geschicklichkeit beweisen 
mussten, wurden die Punkte-
besten und die gelungensten 
Masken prämiert. Ein großer 
Dank ergeht an die 4a- und 

4b-Klassen, die unter der 
Leitung von Marianne Asel 
für das abwechslungsreiche 
Programm gesorgt haben.

Am Ende des Vormittages 
ließen sich alle die köstlichen 
Krapfen, die vom Bürger-
meister der Gemeinde Arnfels 
dem gesamten Team der MS 
Arnfels gespendet wurden, 
schmecken!

Am 8. Februar 2024 be-
suchte uns, die Schüler 
und Lehrer der Mittel-
schule und Volksschule 
Arnfels sowie den Kinder-
garten, der slowenische 
Kulturverein Etnografsko 
drustvo Koranti Hajdina, 
um gemeinsam in die 
Faschingszeit zu starten. 
Die Schulen sowie der 
Kindergarten versam-
melten sich im Turnsaal 
der Grenzlandsportstätte 
Arnfels, wo die Gruppe, 
bestehend aus insge-
samt sechzehn in Fellen 
gekleideter Kurenti, auf 
ihre traditionelle Art und 
Weise – Glocken läutend 
und tanzend – den Winter 
vertrieb und den Frühling 
willkommen hieß.

Sezieren im
Biologieunterricht

Weihnachtskarten-Aktion

raumplanung • projektentwicklung     b a u m a n a g e m e n t •  b a u - S V  •  a r c h i t e k t u r

w w w . a r c h - k r a s s e r . a t

st .  ve i ter  s t raße 13 •  8045 graz
0316|69 47 60-0  •  off ice@arch-krasser.at 

k r a s s e r
a n d r e a s
a r c h i t e k t z i v i l t e c h n i k e r

Öffnungszeiten Lager 
Leutschach/Oberhaag:
Mo - Fr: 8 – 18 Uhr
SA 7 – 12 Uhr

….sämtliche Schotter, Kies und 
Sandsorten, für Ihre

„Straße, Hof, Drainage, Zierflächen, 
Gärten und Kläranlagen“
sind direkt auf unseren 

Lagerstätten…!!!

Bequeme Selbstabholung von 
Klein- und Großmengen.

Bundesstraße 14
8541 Bad Schwanberg

www.wagner-dach.at        office@wagner-dach.at

T: +43 (0)3467 / 72 466
F: +43 (0)3467 / 22 324

AGNER
Dachdeckerei - Spenglerei - Flachdach

Holzbau - Lüftungsbau - Dachsanierungen

DACH
GmbH
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Faschingsdienstag in der Mittelschule Besuch der Kurenti aus Slowenien
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Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit

Ich biete Ihnen eine  
unabhängige Beratung 
zu den Themen Versicherung
und Vorsorge.

> Sachversicherung
> Personenversicherung
> Krankenzusatzversicherung
> KFZ-Versicherung

Achten Sie auf 
meine Produkt-  
und Prämienvorteile!

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

In den Semesterferien wurden 
vom 21. bis zum 23. Februar 
2024 wieder die Arnfelser 
Schitage auf der Weinebene 
erfolgreich veranstaltet. Die 
Organisation und alle dazu 
notwendigen Schritte führten 
Andreas Fischer und Anita 
Klemen-Heuserer durch.

Es waren rund 104 Personen 
inkl. Betreuer bei den dies-
jährigen Schitagen dabei.  
Zum Abschluss wurden die 
Kinder mit Urkunden, Me-
daillen und Süßigkeiten für 
ihre erfolgreiche Teilnahme 
belohnt. In der Markthalle 
Arnfels konnten sich alle 

beim aufgebauten Stand 
mit Frankfurter, Tee, Wein, 
Bier und vieles mehr stär-
ken und in geselliger Runde 
die vergangenen drei Tage 
besprechen und ausklingen 
lassen. Ein herzliches Dan-
keschön möchten wir den 
freiwilligen Helfern, Schi-
lehrern und Betreuern für 
ihre unermüdliche Tätigkeit 
an diesen drei Tagen aus-
sprechen. Ohne ihre Hilfe 
wären diese Schitage nicht 
möglich gewesen. 

Diese Veranstaltung konnte 
unter anderem durch die sehr 
wertvolle finanzielle Unter-

Arnfelser Schitage 2024

Die freiwilligen Helfer, die 
als Betreuer und Begleiter 
fungierten:
•	Martin	Moßburger
•	David	Moßburger
•	Stefanie	Wildbacher
•	Thomas	Waltl
•	Christoph	Nebel
•	Luis	Nebel
•	Jacqueline	Hernach
•	Robert	Frieß
•	Georg	Silberschneider
•	Alexandra	&	Thomas	Eberl
•	Thomas	Heuserer
•	Alexandra	Ehmann
•	Nicole	&	Rene	Mali
•	Daniel	Zirngast
•	Wilma	&	Manuel	Meßner
•	Petra	&	Stefan	Vezonik
•	Nicole	Kremser
•	Johannes	Skazedonig
•	Anita	Klemen-Heuserer	
und	Andreas	Fischer.

stützung der Marktgemeinde 
Arnfels, Donau Versicherung, 
Gemeinde Oberhaag und 
der Wirtschaftsbetriebe, die 
als Sponsoren fungierten, 
durchgeführt werden. Über 
die zahlreiche Teilnahme und 
das Interesse an unseren 

Schitagen freuten wir uns 
sehr. Zum Schluss möchten 
wir alle Personen und Firmen 
nennen, die uns großartig 
unterstützt haben (siehe 
Infobox). 

Andreas Fischer und
Anita Klemen-Heuserer

Die Sponsoren:
•	Marktgemeinde	Arnfels
•	Donau	Versicherung	
Eberl	Thomas

•	Gemeinde	Oberhaag
•	Pool	&	Fun	
Reinecker	GmbH

•	Pommer	-	Busreisen
•	Trockenbau	Haring
•	öffentlicher	Notar	Mag.	
Jürgen	Pendl

•	Nebel	Christoph	–	
Bauführer

•	Tennis	Cafe	„Rosi“	
Arnfels

•	Malerei	Praznik	Johann
•	Friseur	Hairnach	–	
Hernach	Jacqueline

•	Schuh	Sport	Pinnitsch	
Leutschach

•	Weingut	Wildbacher
•	GKE-tec	GmbH	–	Kolar	
Christian

•	KOK	Koisiak	Erich	
Edelstahldesign

•	Gasthaus	Moosmann	
-	Pachernigg	Robert	&	
Karin

•	Titscherhof	Schlager	
Nicole	&	Gerold

•	Elektro	Legat	–	Erich	
Legat

•	HTB	Asphalt	Ges.m.b.H	
–	Ulbing	Sepp

•	Der	Kirchenwirt	–	
Kraxner	Astrid

•	Gebäudereinigung	–	
Mossburger	Rene
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• Erste nachweisbare Daten 
eines örtlichen Chores 
weisen auf das Jahr 1870.

• Ende 1892 wurde der 
„Arnfelser Gesangsclub“ 
als Verein organisiert.

• Nächster Baustein in der 
Sangesgeschichte: die 
Gründung des „Männer-
gesangvereines Arnfels“ 
mit der Angliederung an 
den „Steirischen Sänger-
bund“.

• Während des ersten 
Weltkriegs kam das Ver-
einsleben zum Erliegen.

• 1920 entstand im Kreis 
des Männergesangvereins 
auch eine Theaterrunde.

• 1925 wurde der Männergesang-
verein ein Vierteljahrhundert 
alt. Das wurde am 7. Juni mit 
großem Sängerfest und Fah-
nenweihe gefeiert. 

• 1927 kam es zu einer 
Spaltung in zwei Gruppie-
rungen. Somit wurde pa-
rallel das Doppelquartett 
„Die Saggautaler Grenz-
schwalben“ gegründet.

• Während des zweiten 
Weltkrieges kam das 
Vereinsleben komplett 
zum Erliegen.

• 1948 fand man wieder zu-
sammen. Ein gegründeter 
Frauenchor wurde mit dem 
Männergesangverein zu 
einem gemischten Chor 
vereinigt.

• Durch die folgenden 
Jahrzehnte erlebte der 
Chor neben gesangli-
chen Höhepunkten auch 
Theateraufführungen.  
Die Leitungen des Vereins 
wechselten, zu den wohl 
bekanntesten zählt Prof. Franz Koringer, dem der 

erst kürzlich verstorbene 
Dir. Konrad Zöhrer als 
Chorleiter nachfolgte.

• Aus den Reihen des 
Chores gingen 1964 
schließlich die „Arnfelser 
Schlossspiele“ hervor.

• Dir. Konrad Zöhrer über-
nahm 1979 als Kapell-
meister die Marktmu-
sikkapelle. Man fand zu 
einer neuen Lösung: Der 
„Männergesangverein 
mit Frauenchor“ wurde 
mit dem Kirchenchor ver-
eint und stand nun unter 
der Leitung von Dr. G. F. 

Obermayr. Ein großer star-
ker Gemeinschaftschor, 
genannt „Gesangverein“, 
wurde geschaffen. 

• Nach zwei Jahren jedoch 
kam es wieder zur Ab-
spaltung. Dr. Obermayr 
verblieb beim Männerge-
sangverein mit Frauenchor 
und schon bald stieß 
Hermann Steinwender 
als Obmann hinzu. 

• Ihm folgte 1982 Ing. Franz 
Hintergräber und im sel-
ben Jahr erhielt die Sän-
gerrunde eine Namens-
änderung: Gesangverein 
Arnfels. Chorleitung und 

Die Fahne - Symbol für eine Idee

Ar
KA

di
A ArKAdiA

Mag. 
Jörg 

Maitz
Öffentlicher notar

arnfels 

hauptpl. 163a, 8454 arnfels
Telefon: 0 3455 / 8020-0
www.notar-maitz.at

Die Gesangverein-Fahne, Begleiterin durch die Geschichte des Vereins. Ein historischer Rückblick

Obmannschaft wechselten 
in den folgenden Jahren. 

• 1998 wurde unter finan-
zieller Unterstützung der 
Marktgemeinde Arnfels 
die vom Gesangverein 
restaurierte Vereinsfahne 
präsentiert. 

• Trotz aller Bemühungen 
um eine Aufrechterhal-
tung des Vereins wurde 
1999 dessen Stilllegung 
beschlossen.

Die Fahne(n)  
im Jahr 2024

• 2001 fand eine neue Sing-
gemeinschaft unter Ulla 
Kriebernegg und Johann 
Thünauer zusammen, 
Arkadia Arnfels war ge-
gründet und übernahm 
u. a. auch die Vereins-
fahne des ehemaligen 
Gesangvereins.

• Der damals junge Chor 
wollte den Schwung eines 
Neubeginns jedoch in 
einer neuen Vereinsfahne 
sichtbar machen. Gerald 
Brettschuh sowie in der 
Folge Konrad Adam 
zeichnen verantwortlich 
für Idee und Ausführung 
des Arkadia-Logos, das 
sich auf einer strahlend 
gelben Fahne in Form 
eines singenden Vo-

gerls wiederfindet. Der 
aufwändigen, von Hand 
hergestellten Vereinsfahne 
des Männergesangver-
eins 100 Jahre zuvor mit 
Wappen und Sprüchen 
in Goldfäden auf Seide 
steht nun eine schlichte 
Baumwoll-Fahne mit rotem 
Aufdruck gegenüber. 

• Wie sollte man nun mit 
der kostbaren alten und 
liebevoll restaurierten 
Vereinsfahne verfahren? 
In den darauffolgenden 
beiden Jahrzehnten wurde 
diese von Gemeinde und 
Pfarre aufbewahrt. 

• Doch jetzt soll dieses 
kostbare Stück einen 
Platz erhalten, an dem 
sie gut sichtbar verbleiben 
darf. Die Scheu vor „alt-
modischem, politischem 
Gedankengut“ soll dem 
Bedürfnis weichen, die 
Geschichte Arnfels´ 
sichtbar zu machen, 
die Vergangenheit als 
Teil unseres Heute zu 
begreifen.

• Die Fahne, Symbol für 
Ehre und Treue und 
Gemeinschaft, schien 
lange Zeit - wohl auch 
in Erinnerung an eine un-
sägliche Zeit - unmodern, 
verdächtig, abzulehnend. 

• Und trotzdem: Fahnen 

schwingen, leuchten, 
zeigen Richtung, sym-
bolisieren Zugehörigkeit… 

• Dafür stehen unsere ak-
tuelle Vereinsfahne des 
Chores Arkadia Arnfels 

sowie ihre Erinnerung 
bewahrende Vorgän-
gerin, die nun in den 
Räumlichkeiten unserer 
Marktgemeinde Arnfels 
ihren Platz gefunden hat.
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Der Kameradschaftsbund Arnfels, ein aktiver Verein
Nach dem Kirchgang mit 
der Marktmusikkapelle 
Arnfels am 31. Dezember 
2023 konnten wir bei einer 
kleinen Jahresablschussfei-
er im Vereinsheim auf ein 
ereignisreiches Vereinsjahr 
2023 zurückblicken. Der 
ÖKB-OV Arnfels hat an 
vielen Veranstaltungen in 
und außerhalb des Ortes 
teilgenommen.

Besonders erwähnenswert 
sind unter anderem die 
Teilnahme an der Müllsam-
melaktion der Gemeinde, 
an den kirchlichen Feiern 
wie Fronleichnam, an den 
Ausrückungen zu Bezirks-
treffen und an der Weihe 
der neuen Bezirksfahne. 

Ein besonderes Highlight 
war wieder die Teilnahme 
am ETK am 27. Oktober, 
wo wir viele Gäste bewirten 
durften - unter anderen auch 
Kameraden aus St. Johann 
und St. Ulrich. Beim Toten-
gedenken im November, 
umrahmt von der Marktmu-
sikkapelle, gedachten wir 

im Besonderen 
unserer sechs ver-
storbenen Kame-
raden. Auch heuer 
mussten wir uns 
leider schon von 
unserem langjäh-
rigen Mitglied 
Walter Passath 
verabschieden.

Am 2. Febru-
ar 2024 nahm 
eine Abordnung an der 
Angelobungsfeier des Bun-
desheeres in Heiligenkreuz 
am Waasen teil. Umrahmt 
von der Militärmusik war 
es eine beeindruckende 
Veranstaltung. Für alle, die 
jetzt denken: „Da möchte 
ich auch mitmachen“ sei 
gesagt: Wir freuen uns immer, 
neue Mitglieder begrüßen 
zu dürfen!

Abschließend möchten wir 
uns bei den Gemeinden Arn-
fels und Oberhaag für die 
großzügige Unterstützung 
unseres Vereines mit Geld- 
und Sachzuwendungen, 
bei der Bevölkerung für 

die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen und bei 
allen Mitarbeitern für ihre 
unentgeltliche Arbeit bedan-
ken. Wir wünschen Allen ein 
frohes Osterfest und freuen 
uns auf ein weiteres aktives 
Vereinsleben mit Ihnen!

Mit dem Ende des Winters 
neigt sich auch die Saison 
des Eisstockschießens ihrem 
Höhepunkt zu. Das mitt-
lerweile traditionelle Duell 
zwischen dem ESV Arnfels 
und dem Freizeitklub Cojones 
ist längst zur Tradition in 
unserem Veranstaltungs-
kalender geworden. Auch 
dieses Jahr enttäuschte das 
Duell nicht die Erwartungen. 
Beide Teams lieferten sich 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen, 
bei dem es um jeden Zen-
timeter auf dem Eis ging. 
Letztendlich gelang es dem 
ESV Arnfels, sich knapp, aber 
verdient, durchzusetzen.

Ein weiterer Sieg ziert die 
Erfolgsbilanz des ESV Arnfels 
in dieser Saison, und zwar 
im mit Spannung erwarteten 
Nachbarschaftsduell gegen 
unseren geschätzten Rivalen, 
dem Verein aus St. Johann 
im Saggautal. Das Spiel bot 

nicht nur hochklassige Wett-
kampfatmosphäre, sondern 
auch eine Gelegenheit für 
beide Vereine, die Nachbar-
schaftsbindung zu stärken 
und den Gemeinschaftsgeist 
zu fördern. 

Wir möchten uns hiermit 
bei allen Teilnehmern, Un-
terstützern und Zuschauern 
bedanken, die zum Gelingen 
dieser Events beigetragen 
haben. 

Abschließend möchten wir 
Sie herzlich zu unserem 
diesjährigen Gemeindeturnier 
einladen, das am Samstag, 
dem 22. Juni, am Parkplatz 
der Markthalle in Arnfels 
stattfinden wird. 

Das Turnier verspricht ei-
nen Tag voller spannender 
Wettkämpfe, Teamgeist und 
Gemeinschaftssinn.

Stock Heil, Euer ESV Arnfels

Traditionsduell

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31
T: +43 (0)3452 | 82534-0

www.vermessung-legat.at

I N G E N I E U R K O N S U L E N T E N  F Ü R  V E R M E S S U N G S W E S E N

Raiffeisenbank Saggautal - Terminvereinbarung unter:  03455/8054 oder 
per Mail an: info@rbgleinstaetten.at
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Ausflug nach Salzburg
Von 25. bis 26. November 
2023 machten wir einen 
Ausflug nach Salzburg. 
Früh morgens fuhren wir 
los und machten bei der 
Raststätte Landzeit Vor- 
alpenkreuz eine Frühstücks-
pause. Danach besuch-
ten wir das Keramik-Werk 
„Gmundner“ und konnten 
Einblicke über die Entste-
hung der Gmundner Keramik 
bekommen. Anschließend 
haben wir ein köstliches 
Mittagessen genossen. 

Am späten Nachmittag 
hatten wir eine Führung 
am Salzburger Flughafen 
und sahen uns an, wie es 
hinter den Kulissen eines 
Flughafens abläuft. Wir 
konnten einen Flugzeugstart 
miterleben und viel über die 
Flughafenfeuerwehr erfahren. 
Den Abend haben wir dann 
am Christkindlmarkt bei Tee, 
Glühwein und Baumkuchen 
ausklingen lassen.

Den Sonntagvormittag ver-
brachten einige im Hotel 
bei einem gemütlichen 
Kaffee, während andere 
einen kurzen Spaziergang 
im Schnee machten. 

Bevor wir am späten Nach-
mittag unsere Heimreise 
antraten, ging es für uns 
zu „Escape Room“, wo wir 

knifflige und spannende 
Rätsel lösen konnten.

Glühweinstand
Am 8 und 9. Dezember 2023 
haben wir uns erstmals mit 
einem Glühweinstand am 
Arnfelser Hauptplatz präsen-
tiert. Neben Glühwein und 
Tee haben wir unsere Gäste 
mit Hotdogs, Mehlspeisen 
und Waffeln verköstigt. Wir 
bedanken uns sehr herzlich 
bei den Gästen, die unse-
ren Glühweinstand besucht 
haben.

Weihnachtsfeier
Kurz vor Heiligabend, am 
22. Dezember 2023, hatten 
wir unsere Weihnachtsfeier 
beim „Der neue Jägerwirt“ in 
Fötschach. Obwohl wir nur 
eine kleine Gruppe waren, 
hatten wir jede Menge Spaß 

und konnten den Abend 
in vollen Zügen genießen.

Bezirksschitag
Wie jedes Jahr veranstaltet 
der Bezirk Leibnitz einen 
Schitag. Auch heuer waren 
wir am 27. Jänner mit 13 
Personen mit dabei. 
Es ging für uns wieder nach 
Schladming, wo wir fleißig 
die Pisten runterflitzten und 
den Tag in der Tenne aus-
klingen ließen.

Schnaps- und Uno-Turnier
Am 17. Februar fand das  
Schnaps- und Uno-Turnier 
des Landjugendbezirks 
Leibnitz in Leutschach 
statt. Auch wir waren mit 
Begeisterung dabei und 
konnten am Ende den vierten 
und den fünften Platz beim 
Uno-Turnier erreichen.

Viel Vorfreude auf die neue Saison
Viel zu feiern gab es in den 
vergangenen Monaten für 
den TC Arnfels auf und ab-
seits des Platzes. Aber alles 
der Reihe nach, zuerst das 
Sportliche, dann die wirklich 
wichtigen Dinge im Leben.

Unsere Jugend konnte in 
der Sommermeisterschaft 
den Meistertitel aus dem 
Vorjahr wiederholen. Das 
besonders Erfreuliche ist der 
Zuwachs in der Mannschaft. 
So durften sich mit Michael 
und Georg Hintergräber, 
sowie Luca Ruhri drei neue 
Gesichter mit Carmen und 
Jakob über den Titel freuen. 
Auch im derzeit laufenden 
Wintercup kämpfen unsere 

Stars von morgen noch um 
den Titel mit, der Ende März 
vergeben wird.

Ebenfalls voll im Titelrennen 
dabei sind unsere Damen, 
die uns regelmäßig spie-
lerisch und ergebnistech-
nisch Freude bereiten. Als 
absolutes Highlight ist hier 
ein fulminanter Derbysieg 
gegen Leutschach zu er-
wähnen, mit dem in dieser 
Art wahrscheinlich nicht zu 
rechnen war.

Die Herren dürfen sich über 
den Aufstieg in die dritte 
Klasse freuen und werden mit 
allen Kräften versuchen, die 
Klasse zu halten. Vielleicht 

geht auch ein wenig mehr.

Abseits des Platzes, der 
die Welt bedeutet, gab es 
ebenfalls zahlreiche Jubiläen 
und Erfreuliches zu feiern. Wir 
dürfen auf diesem Weg Gerd 
Poltnigg als langjährigem 
Mitglied zum 80. Geburtstag 
gratulieren. Mit Richi Koinegg, 
40. Geburtstag, und Wolfi 
Fröhlich, 50. Geburtstag, 
haben zwei ehemalige Vor-
standsmitglieder bereits 2023 
ein rundes Jubiläum gefeiert. 
Nachträglich alles Gute!
Mit Henriette Resch durften 
wir Anfang des Jahres einem 
ehemaligen Vorstandsmit-
glied zum 90. Geburtstag 
gratulieren. Bei einem Glas 
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Sekt wurden alte Geschichten 
ausgegraben und über die 
vergangenen Jahrzehnte im 
TC Arnfels philosophiert.

Auch der Nachwuchs im 
TC scheint gesichert. So 
konnten wir Stefan Ende 
Jänner zur Geburt seines 
Sohnes mit einer Windel-
torte gratulieren.

Der Vorstand und sicherlich 
alle Mitglieder freuen sich 
bereits auf die nahende 
Freiluftsaison. Die Vorbe-
reitungen am Platz und auf 
der Anlage werden Anfang 
April starten. Wenn es das 
Wetter erlaubt, werden die 
Plätze mit Ende April eröffnet.

Sportliche Grüße und g’fordert
der Vorstand des TC Arnfels

die gesamte Mannschaft der Su Rebenland und das Trainerteam der u12 bedanken sich bei „Elektro-tausendsassa Christoph Poscharnik“ 
für das Sponsoring der Ausgeh-Pullover!

Landjugend-Aktivitäten im alten und neuen Jahr

Weihnachtsfeier

Ausflug Salzburg

Schitag

Schitag
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Seniorenturnen in der Grenzlandsportstätte 
Arnfels - Bewegung für Körper und Geist

sENIORENbUNd

Triest-Ausflug der Arnfelser Senioren
Am 13. Dezember 2023 be-
gaben sich eine reiselustige 
Gruppe von Senioren aus 
Arnfels und Umgebung auf 
einen eintägigen Ausflug 
nach Triest. Trotz des reg-
nerischen Wetters bei der 
Abfahrt in Arnfels ließen wir 
uns die gute Laune nicht 
verderben. Mit den Reiselei-
tern Obmann Robert Hirsch 
und Kassier Harald Berdnik 
ging es um Punkt 7 Uhr am 
Hauptplatz in Arnfels los.
Nach einer angenehmen 
Busfahrt mit einem Zwi-

schenstopp am Trojane-
Pass erreichten wir Triest. 
Dort angekommen, machten 
wir uns unter der Leitung 
unseres Friaul-Experten Dr. 
Peter Ramspacher sofort auf, 
um die Stadt zu erkunden. 
Der Regen begleitete uns 
zwar, aber das hinderte 
uns nicht daran, die ma-
lerischen Gassen und die 
historischen Sehenswür-
digkeiten zu bewundern. 
Zu Mittag war unser Halt 
ein gemütliches Restaurant, 
wo wir uns mit köstlichen 

Speisen und Getränken 
stärkten. Gut gelaunt setzten 
wir unsere Tour durch Triest 
fort und genossen es, im 
Regen spazieren zu gehen. 

Nachdem wir diese schöne 
Stadt ausgiebig erkundet 
hatten, machten wir uns am 
Abend auf den Rückweg 
nach Arnfels. Die Busfahrt 

zurück verlief angenehm und 
wir nutzten die Zeit, um die 
erlebnisreichen Momente 
des Tages Revue passieren 
zu lassen. Trotz des Regens 
war unser Ausflug nach Triest 
ein voller Erfolg. Die gute 
Gesellschaft, das leckere 
Essen und die malerische 
Stadt machten diesen Tag 
zu einem tollen Erlebnis.

In der Grenzlandsportstätte 
Arnfels findet jeden Mittwoch 
ein besonderes Ereignis statt, 
das nicht nur die körperliche 
Fitness fördert, sondern auch 
die Gemeinschaft stärkt: das 
Seniorenturnen unter der 
Leitung von Birgit Hirsch. 
Das Seniorenturnen wird 
regelmäßig von rund 20 
motivierten Teilnehmern 

besucht. Unter fachkundiger 
Führung werden die Senioren 
in verschiedenen Übungen 
und Aktivitäten angeleitet, 
die darauf abzielen, die 
Beweglichkeit, Kraft und 
Koordination zu verbessern. 
Was das Seniorenturnen 
in Arnfels besonders aus-
zeichnet, ist die große Be-
geisterung der Teilnehmern. 

Trotz ihres Alters sind die 
Senioren hoch motiviert und 
zeigen eine bewunderns-
werte Einsatzbereitschaft. 
Die positive Atmosphäre 
und das gemeinsam Ziel, 
fit und gesund zu bleiben, 
tragen maßgeblich an der 
Freude zur Bewegung bei. 
Das Seniorenturnen in der 
Grenzlandsportstätte Arnfels 

ist nicht nur eine Möglichkeit, 
körperlich aktiv zu bleiben, 
sondern bietet auch eine 
Gelegenheit, neue Freund-
schaften zu knüpfen und 
soziale Kontakte zu pflegen. 

Es zeigt, dass Bewegung 
im Alter nicht nur wichtig, 
sondern auch äußerst un-
terhaltsam sein kann.

Im ersten Halbjahr gibt es 
eine Vielzahl aufregender 
Veranstaltungen und Tref-
fen für alle Mitglieder und 
Interessenten. Am 7. März, 
4. April und 2. Mai finden 

unsere Monatstreffen je-
weils um 15 Uhr im Gasthof 
Moosmann statt. Wir laden 
alle herzlich ein, an diesen 
Treffen teilzunehmen und 
einen angenehmen Nach-

mittag zu verbringen. Am 
18. April machen wir einen 
Tagesausflug nach Ptuj und 
nach Jerusalem. Hier sind 
Anmeldungen bis 4. April 
bei Harald Berdnik möglich. 
Am 16. Mai gibt es einen 
Besuch im Buschenschank 
Paschek am Eichberg und 

am 6. Juni steht ein Besuch 
im slowenischen Kapla am 
Programm.

In den Sommermonaten 
Juli und August pausiert der 
Seniorenverein und startet 
im Herbst wieder durch.

Obmann Robert Hirsch

Vorschau auf 2024

Redaktions-
schluss
für die 
nächste 

Ausgabe von 
ARNFELS 
AKTUELL 

ist 
Donnerstag, 
7. Juni 2024
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Am 16. Dezember 2023 fand 
unser alljährliches Weih-
nachtswunschkonzert in der 
Grenzlandsportstätte Arnfels 
statt. Wir bedanken uns bei 
unserem Kapellmeister Karl 
Miheu und seinem Stellver-
treter Gabriel Haring für die 
intensive Probenarbeit sowie 
für die Zusammenstellung 
des Konzertprogramms. 

In unseren Reihen wurden 
wieder zwei Jungmusiker 
aufgenommen: Edwin 
Heibl auf dem Flügelhorn 
und Jonas Strohmaier auf 
dem Schlagzeug. Weiters 
dürfen wir unsere zwei neuen 
Marketenderinnen Melina 
Haßmann und Corinna 
Kraxner herzlich willkom-
men heißen. 

Bei unserem Konzert haben 
wir Alois Peklar für seine 
langjährigen und ehren-
amtlichen Verdienste im 

Verein als Ehrenmitglied 
ausgezeichnet. 
Nach dem Konzert wurde bis 
in die frühen Morgenstunden 
in der „Grinch Drinks Bar“ 
gefeiert.

Wie es auch in den letzten 
Jahren schon Tradition war, 
umrahmten am 24. Dezem-
ber 2023 vier Musiker die 
Friedenslichtausgabe der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Arnfels musikalisch mit 
einem Blechquartett. Zu-

dem wurde heuer abermals 
die Christmette von einer 
kleinen Abordnung beim 
Turmblasen im Kirchturm 
klangvoll eingeleitet.

Beim Neujahrsgeigen am 
29. und 30. Dezember 
2023 konnten wir wieder 
Neujahrswünsche an die 
Bevölkerung von Arnfels 
überbringen. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei den 
Haushalten für die Gast-
freundschaft.

Wie jedes Jahr wurde auch 
am 31. Dezember 2023 der 
Jahresabschlussgottesdienst 
von uns musikalisch um-
rahmt. Unser Jahr ließen wir 
danach bei einem Mittag-
essen beim Gasthof zum 
Moosmann ausklingen.

Am 11. Jänner 2024 durften 
wir unserer Schlagzeugerin 
Elke Muster zu ihrem 30er 
gratulieren und überrasch-
ten sie mit einem kleinen 
Ständchen bei ihr zu Hause.
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Tätigkeitsbericht der Marktmusikkapelle Arnfels Traditionell veranstalteten 
wir auch heuer wieder einen 
Musiker-Schitag. Am 10. 
Februar ging es für uns 
schon sehr früh mit dem 
Bus in die Obersteiermark. 
Wir sind die steilen Pisten 
von Schladming hinunterge-
flitzt und verbrachten einen 
großartigen und lustigen Tag.

Terminvorschau
Musikalisch bereiten wir uns 
gerade auf das Konzertwer-
tungsspiel am 21. April 2024 
in Hausmannstätten vor.

Wir werden unter der Leitung 
unseres Kapellmeisters Karl 
Miheu in der Wertungsstufe 
C antreten. Als Pflichtstück 
bringen wir „The Last Flight“ 
von Michael Geisler und als 
Selbstwahlstück „Lord of 
Seven Seas“ von Kees Vlas 
zur Aufführung. Zusätzlich 
wird als drittes Wertungsstück 
der Choral „River City“ von 
Jacob de Haan präsentiert.

Weiters dürfen wir ankündi-
gen, dass wir heuer unser 

100-jähriges 
Bestandsjubiläum 

feiern und zur Feier dieses 
Jubiläums, aufgrund der 
Coronapandemie ein Jahr 
später, im Jahr 2025, 

am 5. und 6. Juli, 
das alljährliche 

Bezirksmusikertreffen des 
Blasmusikbezirks Leibnitz 
hier bei uns in Arnfels ver-
anstalten werden.



Lieber Bürgerinnen und Bürger von Arnfels,

wir freuen uns sehr, Ihnen mitzuteilen, dass die 
Bauphase für die Errichtung des Glasfasernetzes 
in Ihrer Gemeinde in Kürze beginnen wird. 

Unterstützung bei den Grabungs- und Verlege-
arbeiten der  Glasfaser-Anschlüsse  
bekommen wir von der Firma Swietelsky, die  
die planmäßige Umsetzung der Tiefbauarbeiten 
in Arnfels verantwortet. 

Der Standort des zentralen, technischen Ortsver-
teilers („PoP – Point of Presence“) wurde bereits 
fixiert. Von dieser regionalen Technikzentrale 
werden die Glasfaser-Leitungen im Rahmen der 
Tiefbauarbeiten sternförmig bis in jeden Haushalt 
verlegt.

Aktuell werden auch schon bautechnische Bege-
hungen bei den Bestellerinnen und Bestellern 

durchgeführt. Die restlichen Haushalte werden 
noch zeitnah von unserem Baupartner kontaktiert. 

Unser Ziel ist, dass bereits im Sommer 2024 die 
ersten Bürgerinnen und Bürger im ultraschnellen 
Glasfasernetz surfen können. 

Freundliche Grüße 
Ihr Team der Österreichischen Glasfaser- 
Infrastrukturgesellschaft

Kostenlose  öGIG Serviceline  0800/202 700  werktags, von
9 – 16 Uhr 

Weiterführende Informationen sowie die Bestellmöglichkeit
finden Sie unter www.oefiber.at/arnfels

Arnfels auf dem Weg zu ultraschnellem  
Glasfaser-Internet.

Bei Fragen zu Ihrem persönlichen  
Glasfaser-Anschluss kontaktieren Sie gerne 
Ihren Ansprechpartner vor Ort:

Manuel Schmuck
   manuel.schmuck@oegig.at
   0664/886 954 57

Fotohinweis (v.l.): Andreas Hemmer, Christian Nemeth  
(CCO öGIG), Bürgermeister Karl Habisch, Lukas Bredenfeldt, 
Gernot Gupper und Stefan Rauscher besiegeln mit dem  
Spatenstich den  Glasfaser-Ausbau in Arnfels.


